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in Soderstorf
ist es nur ein 
Teilgebiet

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Mein erster Gedankensatz beim Schrei-
ben dieses Editorials begann, wie kann es 
anders sein: „Das Jahr geht zu Ende …“. 
Das stimmt, aber der Kalender ist doch 
noch viel zu voll, als dass wir uns mit die-
sem Satz jetzt schon verabschieden könn-
ten. Deshalb beginne ich mit: Freuen wir 

uns auf die vielen schönen Veranstaltungen, die gerade zum 
Jahresende mit besonders viel Engagement ausgerichtet wer-
den. Ich denke da an die Weihnachtskonzerte, Gesangstreffen 
und Spielenachmittage. Es wird ein toller Jahresausklang!

Selbstverständlich gibt es den einen oder anderen Jahres-
rückblick in dieser Ausgabe, was mich dazu veranlasst, selbst 
zurückzublicken. Wir hatten viele Wechsel bei den Austrägern 
der Lopautal Nachrichten. Jedoch konnten wir bis auf zwei klei-
ne Teilgebiete in Amelinghausen und Soderstorf alle wieder 

neu besetzen. Das freut mich sehr. Denn anhand der Meldun-
gen, die uns erreichen, wenn die Zeitung mal nicht zugestellt 
wurde, wissen wir, dass sie gern und regelmäßig gelesen wird. 
Gelegentlich erreicht uns Lobespost oder ein nettes Wort auf 
der Straße. All diesen Leuten sagen wir herzlichst Dankeschön. 
Auch wir sind stolz auf unsere Arbeit und freuen uns, wenn sie 
Ihnen gefällt.

Ebenso möchten wir uns bei allen Werbepartnern bedanken, 
die diese Zeitung erst möglich machen. Dank Ihrer Unterstüt-
zung haben Vereine, Verbände, Schulen und Kindergärten, Kir-
chen und Gemeinden ein hochwertiges Medium, über das sie 
sich in Wort und Bild austauschen können. 

50 Jahre Samtgemeinde Amelinghausen bedeuten auch 50 
Jahre Lopautal Nachrichten. Es ist schön, ein Teil dieser Ge-
schichte zu sein und aktiv mitwirken zu können. Freuen wir uns 
auf die nächsten Jahre. Freuen wir uns auf 2025!

Herzlichst
Sabine Butenhoff
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SGB Christoph Palesch 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Dezember steht vor der Tür und damit hat der ein 

oder andere vielleicht schon den ersten Glühwein getrun-
ken oder den ersten Spekulatius-Keks gegessen. Auch die 
Weihnachtsmärkte warten auf Besucher, hier in der Samt-
gemeinde Amelinghausen finden wieder drei ganz besonde-
re statt: den Start macht der Adventsmarkt auf Gut Rehrhof 
am 30.11. und 01.12., am Wochenende 07./08.12. folgt der 
Adventszauber in der WaldKräuterey am Lopausee und am 
3. Adventswochenende schließt der Winterzauber auf Gut 
Thansen den Reigen der besonderen Weihnachtsmärkte. 
Vielleicht sehen wir uns ja dort. 

Vor ein paar Wochen rief mich ein Bürger an und sag-
te, ich würde in den Lopautal Nachrichten zum „Erklär-Bär“ 
werden. Aber so, so glaubt er, würden doch mehr Bürgerin-
nen und Bürger die Themen oder das Handeln der Samt-
gemeinde verstehen. In den vergangenen Wochen war das 
Thema „Unterbringung von Flüchtlingen“ vor allem in Ame-

Aus dem Rathaus

Ihr findet uns auf facebook unter:

@Lopautal Nachrichten
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Der Samtgemeindebürgermeister-Monat

linghausen, auch wegen der freistehenden Immobilie „Senio-
renzentrum am Lopaupark“, ein viel diskutiertes Thema. Des-
halb versuche ich in dieser Ausgabe einmal zu erläutern, wie es 
sich mit der Aufnahme von Flüchtlingen verhält. 

Für die Unterbringung von Flüchtlingen sind in Niedersach-
sen grundsätzlich die Landkreise und kreisfreien Städte zustän-
dig. Per Vereinbarung haben diese Aufgabe im Landkreis Lüne-
burg die Samt- und Einheitsgemeinden sowie die Hansestadt 
übernommen. Wir waren und sind der Meinung, dass wir vor 
Ort eher in der Lage sind, diese Aufgabe gut zu erfüllen, eben 
weil wir doch örtlich besser vernetzt sind oder weil wir, ganz 
praktisch, besser wissen, wo sich eine Unterbringung eignet 
oder wo Wohnraum zur Verfügung steht. In der Vereinbarung 
ist geregelt, welche Kostenerstattung der Landkreis Lüneburg 
pro untergebrachte Person und Monat an uns leistet. Ziel der 
Samtgemeinde Amelinghausen war es immer, sicherzustellen, 
dass diese Kostenerstattung durch den Landkreis Lüneburg 
die Unterbringungskosten der Samtgemeinde Amelinghausen 
deckt – das gelingt uns grundsätzlich gut. 

Etwa zweimal im Jahr teilt das Land Niedersachsen den 
Landkreisen und kreisfreien Städten mit, wie viele geflüch-
tete Menschen voraussichtlich in den kommenden Monaten 
aufgenommen werden müssen. Im Landkreis Lüneburg wird 
diese Zahl dann anhand der Einwohner-Quotierung auf die 
Samt- und Einheitsgemeinden verteilt. Die Samtgemeinde 
Amelinghausen muss danach im Zeitraum vom 01.10.2024 
bis zum 30.03.2025 41 Personen unterbringen. Auch diese 
aktuelle Quote war ein Grund, von der Anmietung des „Seni-
orenzentrums am Lopaupark“ abzusehen, denn wir sind davon 
überzeugt, dass wir die Quote gut mit den angemieteten und 
gekauften Bestandsimmobilien bewerkstelligen können. 

Stand heute sind 164 geflüchtete Personen von der Samt-
gemeinde Amelinghausen untergebracht. 42 weitere haben 
mittlerweile eigenen Wohnraum finden können, werden aber 
im Rahmen der Flüchtlingssozialarbeit weiter von Mitarbeiten-
den der Samtgemeinde Amelinghausen betreut. Das bedeutet, 
dass sich die Samtgemeinde Amelinghausen heute um 206 
Personen „kümmert“. Um all diese Personen unterzubringen, 
hat die Samtgemeinde Amelinghausen mittlerweile sechs Ein- 
oder Mehrfamilienhäuser erworben und viele Wohnungen und 
Häuser quer durch die Samtgemeinde angemietet. Neben der 
Wirtschaftlichkeit ist es uns ebenso ein Anliegen, eine anstän-
dige Unterbringung sicherzustellen. Auch dies gelingt uns. 

Die nun 41 unterzubringenden geflüchteten Menschen kön-
nen wir in frei werdenden Wohnungen oder Häusern unterbrin-
gen, denn im Bereich der Flüchtlingsunterbringung herrscht 
immer eine gewisse Fluktuation – Menschen oder ganze Fami-
lien ziehen weiter oder gehen zurück in ihre Heimat. Manchen 
gelingt eine Integration gar so zügig, dass sie weder unterge-
bracht noch betreut werden müssen. 

Für die Zukunft hegen wir die Hoffnung, dass der Bestand 
an Wohnraum ausreicht, um den Anforderungen dauerhaft 
gerecht zu werden. Leider sind wir jedoch nicht in der Lage, 

die geopolitischen Lagen zu beeinflussen, und niemand kann 
vorhersagen, ob und wann der Krieg in der Ukraine endet oder 
wie sich die aktuelle Lage im Nahen Osten verändert. Weitere 
internationale Krisenregionen scheinen jederzeit denkbar und 
Menschen fliehen natürlich nicht nur aus Kriegsgebieten, son-
dern auch wegen Nahrungsmittelknappheit, aufgrund von poli-
tischer Verfolgung oder vor Klimakatastrophen. 

Wir sind uns zudem sehr bewusst darüber, dass wir zeitwei-
se den Immobilienmarkt in der Samtgemeinde Amelinghau-
sen „abgegrast“ haben. Auch in den politischen Diskussionen 
zu den Ankäufen von Immobilien ging es immer auch um die 
Frage, wer dieses Haus denn nicht auch hätte kaufen können 
– hätte es vielleicht die Familie sein können, für die ein Neubau 
aus finanziellen Gründen nicht infrage kommt? Wahrschein-
lich schon. Ich bitte dennoch um Verständnis, denn die dadurch 
ermöglichte dezentrale Unterbringung ist aus unserer Sicht 
im Vergleich zu Sammelunterkünften, vielleicht sogar in Con-
tainerbauweise, klar zu bevorzugen. Aus wirtschaftlicher Sicht 
macht auch der Ankauf Sinn, denn die Immobilien können the-
oretisch wieder verkauft und damit wieder dem Wohnungs-
markt zugeführt werden. 

Sollten Sie Fragen zu diesem Thema haben oder sich ehren-
amtlich im Bereich der Flüchtlingssozialarbeit engagieren wol-
len, melden Sie sich gern, entweder direkt bei mir oder bei 

Herrn Ron Gauger (04132 / 920 973) oder 
Fr. Britta Witt (04132 / 920 971). 

Da dies die letzte Ausgabe der Lopautal Nachrichten in die-
sem Jahr vor Weihnachten ist, möchte ich noch kurz ein an-
deres Thema ansprechen. Immer wieder, und zuletzt vermehrt, 
melden sich Bürgerinnen und Bürger bei mir oder im Rathaus 
und beschweren sich über zu schnelles Autofahren oder über 
sehr laute Musik in den späten Abendstunden und das sowohl 
aus Wohngebäuden als auch auf Park- oder Spielplätzen. In 
beiden Fällen haben wir als Samtgemeindeverwaltung wenig 
Möglichkeiten, direkt zu agieren, daher hier mein Wunsch zu 
Weihnachten: Schauen Sie doch hin und wieder nach rechts 
oder links - ein bisschen (mehr) Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen wird sicher nicht schaden und ist doch ein guter Vorsatz 
für das kommende Jahr! 

Abschließend wünsche ich Ihnen und ihren Familien eine 
schöne Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Ich hoffe, dass Ihre Wünsche wahr 
werden und wünsche Ihnen, dass auch Sie den ein oder anderen 
Wunsch wahr werden lassen. Erholen Sie sich ein wenig und 
tanken Sie Kraft für 2025. 

Die nächste Bürgersprechstunde findet erst im neuen Jahr 
statt. Ort und Termin werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

Viele Grüße aus dem Amelinghausener Rathaus! 

Herzlichst,  
Ihr Christoph Palesch

Aus dem Rathaus



Jahr mit vielen Höhepunkten 
für die Tourist-Info

Ein schönes Jahr 2024 mit zahlreichen Höhepunkten und 
eigenen ausgerichteten Veranstaltungen hat die Tourist-In-

formation Amelinghausen erlebt.
Im Mittelpunkt standen dabei die Organisation und Ausrich-

tung der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen der Samt-
gemeinde mit einer festlichen Gala mit Ehrungen, Vorstellung 
eines neuen Samtgemeinde-Wappens und einer 80-seitigen 
Chronik im März, sowie die Goldene Landpartie anlässlich des 
runden Geburtstages mit vielen teilnehmenden Vereinen und 
Gruppen in den Orten im Juni. „Das waren neben einer erneut 
erfolgreichen Heideblütenfestwoche ganz besondere Momen-
te“.

Vielen Dank an alle, die sich an diesem Tag eingebracht und 
mitgemacht haben! Mein Dank geht dabei auch an mein Team, 
Jana Christoph-Saath, Robin Sedha und Lara Gowin für die sehr 
gute Arbeit. Das vergangene Jahr war für uns von toller Zusam-
menarbeit und starkem Engagement geprägt und an alle tou-
ristischen Partner und viele weitere ehrenamtlich tätige Unter-
stützer. Gemeinsam machen wir unsere Region so lebenswerter 
und attraktiver für Einheimische und Gäste gleichermaßen“.

 Aber auch sonst war einiges los, die erfolgreiche Fördermit-
telakquise für den Umbau des Markthuses, Herausgabe eines 
Urlaubsmagazins, Fertigstellung eines neuen Radwegekon-
zepts, Erneuerung des historischen Ortsrundgangs, der Ausbau 
touristischer Infrastruktur (Oldendorfer Totenstatt, Marxener 
Paradies, Schwindebecker Heide) und Angebote (Rallye für die 
gesamte Familie durch die Kronsbergheide mit Maskottchen 
Emma), die Weiterentwicklung des Social-Media-Bereiches 
sowie Ausrichtung eines Laternenumzuges durch Amelinghau-
sen.

Im Jahr 2025 stehen neben der Organisation der Festmeile 
im Zuge der Heideblütenfestwoche (16. bis 24. August) unter 
anderem der Umbau des Markthuses und die touristische Wei-
terentwicklung durch eine vom dänische Unternehmen Skan-
lux vorgesehene Ferienhaussiedlung östlich des Lopausees, 
sowie Planungen zur Entwicklung des Wohnmobilstellplatzes 
am Lopausee und dem Gebiet rund um Lopausee/Lopaupark 
im Mittelpunkt. Wir freuen uns auf ein neues Jahr mit vielen 
spannenden Projekten!

� n Julia Sieve
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Jahresrückblick 2024 der 
Gemeinde Rehlingen
Zum Ende des Jahres blicken wir auf die wesentlichen Ereignisse 
der Gemeinde Rehlingen in den vergangenen 12 Monaten zurück.

Das Jahr 2024 begann gleich mit einem kulturellen High-
light. An zwei Sonntagen im Februar waren einige Werke 

des Rehlinger Malers Erwin Vollmer im Dorfgemeinschaftshaus 
in Rehlingen zu sehen. Ratsmitglied und stellvertretender Bür-
germeister Eckhard Winkelmann hatte gemeinsam mit dem 
Albert-König-Museum eine Ausstellung organisiert, zu der 
auch viele Menschen kamen, die Erwin Vollmer noch persönlich 
kannten und dabei auch die Gelegenheit nutzen, in ihrem Pri-
vatbesitz befindliche Werke begutachten zu lassen.

Um das Dorfgemeinschaftshauses (DGH) noch attraktiver 
zu machen, hat die Gemeinde in diesem Frühjahr noch einmal 
in die Ausstattung des DGH investiert. Zunächst wurden Ge-
schirrsets für 24 Personen angeschafft. Zusammen mit der 
vorhandenen, mit einem Herd, einem Kühlschrank und einer 
Geschirrspülmaschine ausgestatteten Küche, wurde die Nut-
zungsmöglichkeit des DGH hierdurch wesentlich erweitert. 
Weiterhin steht allen Besucherinnen und Besuchern kosten-
freies W-LAN zur Verfügung. Von den Landfrauen Ameling-
hausen haben wir außerdem eine große Kaffeemaschine ge-
spendet bekommen, die bei einer Anmietung ebenfalls genutzt 
werden kann.

Um die Sicherheit, insbesondere der Schulkinder an den 
Bushaltestellen, zu erhöhen, wurden in diesem Jahr zusätzliche 
Straßenlampen an mehreren Haltestellen errichtet. In Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis Lüneburg konnten zudem Tem-
polimits für Autos in Bockum und in Diersbüttel eingerichtet 
werden, welche ebenfalls zu mehr Verkehrssicherheit beitragen 
sollen. Die Prüfung weiterer Tempobegrenzungen wurden an-
geschoben und werden im nächsten Jahr weiterverfolgt.

Kurz vor den Sommerferien wurden auf den beiden Spiel-
plätzen in Rehlingen neue Reckstangen aufgebaut und freige-
geben. Das bisherige Spielgerät auf dem Spielplatz am Etzener 
Weg musste leider abgebaut werden, es soll aber im kommen-
den Jahr durch ein neues ersetzt werden. 

Zu einer Sondersitzung in der Sommerpause kam der Ge-
meinderat zusammen, um den Bebauungsplan für das Feu-
erwehrhaus zu beschließen. Mit dem Beschluss machte der 
Gemeinderat den Weg frei für den Bauantrag für das neue 
Feuerwehrhaus, welcher mittlerweile durch die Samtgemeinde 
gestellt wurde.

Das zeitintensivste Thema 2024 war sicherlich die Planung 
von neuen Flächen für Windenergieanlagen. In den vergan-
genen Monaten wurden dem Gemeinderat fünf Vorhaben für 
weitere Windräder auf dem Gebiet der Gemeinde Rehlingen 
vorgestellt. Für vier Vorhaben hat der Gemeinderat eine positive 
Stellungnahme abgegeben, ein Vorhaben befindet sich noch in 
der Beratung.

Nach der Vorstellung der Projekte hat der Gemeinderat über 
das Für und Wider jedes Vorhabens diskutiert, weitere Infor-
mationen eingeholt, in einigen Fällen sogar Ortsbesichtigungen 
durchgeführt. Außerdem wurden die Anregungen und Hinweise 
der Einwohnerinnen und Einwohner aufgegriffen und mit den 
Investoren besprochen und auch Änderungen an den Planun-
gen vorgenommen. Ob tatsächlich neue Windräder entstehen, 
ist im nächsten Schritt die Entscheidung der politischen Gre-
mien der Samtgemeinde.

An dieser Stelle möchte der Gemeinderat allen danken, die 
sich im vergangenen Jahr für die Gemeinde engagiert haben. 
Das Engagement von vielen Menschen (ob Haupt- oder Ehren-
amtlich) trägt zu der hohen Lebensqualität in unserer Gemein-
de bei. Vielen Dank dafür! 

Der Rat der Gemeinde Rehlingen wünscht allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern frohe Weihnachten und einen guten 
Start ins neue Jahr.� n Bürgermeister Felix Petersen

Feuerwerk zum Jahreswechsel

Das Jahr neigt sich dem Ende und wir feiern in Kürze 
den Jahreswechsel. Ein Feuerwerk gehört für viele 

zu den Höhepunkten des Abends dazu. Damit Sie das 
Silvesterfeuerwerk genießen und unverletzt ins neue 
Jahr starten können, sollten Sie ein gesundes Maß an 
Vorsicht und Aufmerksamkeit mitbringen. Die Samtgemein-
de weist darauf hin, dass das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenstände (Feuerwerk) in unmittelbarer Nähe (200 Me-
ter) von: Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altenheimen, 
Sammelunterkünften und Reet- oder Fachwerkhäusern grund-
sätzlich ganzjährig, aber auch besonders angeordnet in der Sil-
vesternacht verboten ist. Besondere Rücksichtnahme ist in der 
Nähe von Gewerbegebieten, in denen gefährliche Stoffe lagern 
können und Tankstellen geboten. Die Verwendung von soge-
nannten „Himmelslaternen“ ist in Niedersachsen aus Brand-
schutzgründen generell verboten. Die Samtgemeinde weist da-
rauf hin, dass nur Feuerwerkskörper verwendet werden sollten, 
die eine CE-Kennzeichnung, eine amtliche Zulassungsnummer 
einer in der Europäischen Union ansässigen „Benannten Stel-
le“ und eine Gebrauchsanleitung in deutscher Sprache haben. 
Beim Feuerwerk gilt auch immer die Regel: Wer knallt, haftet 
für entstandene Schäden und nach dem Knallen muss auch 
aufgeräumt werden. Kommen Sie gut ins Neue Jahr!

� � n Karin Meyen

Wahlhelfer gesucht!

Die Bundestagswahl steht bevor, und wir brauchen Ihre 
Unterstützung! Als Wahlhelfer*in sorgen Sie für einen 

reibungslosen Ablauf der Wahl und helfen dabei, die Demo-
kratie aktiv zu gestalten. Ihr Einsatz dauert nur wenige Stun-
den und Sie sind ein wichtiger Teil des Wahlprozesses.

Was Sie tun müssen:
- Wählen im Wahllokal beaufsichtigen
- Stimmabgabe der Wähler*innen prüfen
- Stimmen auszählen
Warum Sie mitmachen sollten:
- Sie helfen, Demokratie zu leben.
- Sie bekommen eine Aufwandsentschädigung.
- Sie tragen zu einem fairen Wahlprozess bei.
- Sie lernen nette Leute kennen.
So können Sie sich anmelden:
Melden Sie sich per E-Mail unter
ordnungsamt@samtgemeinde-amelinghausen.de oder 

telefonisch unter 04132-920970 als Wahlhelfer*in an.
Wir freuen uns auf Sie!
n Andrea Paepke
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Bei Kanalverstopfungen oder Ausfall des Kleipumpwerkes  
leuchtet die rote Meldeleuchte am Schaltschrank des 
Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschäden auf dem Privatgrund- 
stück zu vermeiden, bitte umgehend das diensthabende  
Kläranlagenpersonal informieren. Der Störfall wird dann  
umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in der  
Abwasserentsorgung?

& 0800 0282266 (AB) 

Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

Jana Christoph-Saath (Raum 1.3)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Gleichstellungsbeauftragte
Tel. 04132 - 920 923

Tourist-Info (Markthus)
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin (Markthus)
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha (Markthus)
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Andrea Paepke  (Raum E3)
Teamleitung Ordnung & Bürgerservice, 
Tel. 04132 - 920 970

Karin Meyen, Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Kevin Lüdemann (Raum E.3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Sakine Alak (Raum E.5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller und Britta Witt
Lüneburger Str. 35, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308
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Wasser auf Friedhöfen 
abgestellt

Es ist kalt geworden, der Winter steht vor der Tür.
Damit die Leitungen bei Eis und Schnee nicht gefrieren, 

wird das Wasser auf den drei kommunalen Friedhöfen Olden-
dorf (Luhe), Soderstorf und Wetzen abgestellt. Somit stehen 
auch die Toiletten nicht mehr zur Verfügung (außer bei Beer-
digungen).

Wer noch frische Blumen in Vasen auf die Gräber stellen 
möchte, sollte sich von zu Hause Wasser mitbringen.

Im Frühjahr wird das Wasser wieder je nach Witterung 
rechtzeitig zur Pflanzsaison angestellt.

Die Friedhofsverwaltung steht gerne für Fragen, Wünsche 
und Anregungen unter der Tel.Nr. 04132-9209-145 oder per 
E-Mail: ordnungsamt@samtgemeinde-amelinghausen.de zur 
Verfügung.� n Andrea Paepke

� © Lance Chang von unsplash.com

Die Tourist-Information
macht ab Montag, den 23.12.2024 Betriebsferien und

ist ab dem 05.01.2025 wieder für Sie da.

Wir blicken zurück auf ein reich gefülltes und tolles
Jahr 2024 mit vielen Gästen, schönen Geschichten
und Momenten. Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr

Vertrauen und die tolle Zusammenarbeit!
Nun freuen wir uns auf ein neues gemeinsames Jahr

und wünschen Ihnen allen bis dahin schöne und
heitere Festtage!

Vermögensaufbau
beginnt mit dem  
ersten Cent

Edelmetalle, Edelsteine, 
Oldtimer oder Immobilien – 
alles ist möglich.

Lüneburger Straße 24
21385 Amelinghausen

Sein Geld anlegen bedeutet immer mit Optionen zu 
arbeiten. Die Investition in Edelmetalle oder Immobilien  
kann dabei eine renditeorientierte Sachwertanlage sein.  

Ich zeige Ihnen Wege und Möglichkeiten.

Thomas Weßling 

Tel. 04132 933 705
info@wesslingfinanz.de
www.wesslingfinanz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Wessling Finanz - Anz02 - 91x129_RZ

Wessling Finanz - Anz02 - 91x129_RZ.indd   2 20.11.24   21:39

• Insektenschutz für Fenster und Türen 

• Kellerschachtabdeckungen

• Regendächer für Kellerschächte

• Plissees nach Maß, auch für Dachfenster

KARSTEN RIECKMANN
Qualität vom Fachmann

Evendorf • Tel. 04175 80 88 499 • Mobil 0151 141 233 29

karstenrieckmann@gmx.de

Ich berate Sie 

gerne!

P lissees bieten einen preisgünstigen Sichtschutz.

Entwurf :: LN-Rieckmann-Anz01-91x63-4c_RZ © Butenhoff Werbeagentur
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 Metallbau
 Tor- und Zaunanlagen
	 Schweißarbeiten	zertifiziert	nach	EN	1090	EXC2
	 Edelstahl-	und	Aluminiumverarbeitung
	 Gas-	und	Ballongasverkauf
	 Verkauf	und	Reparatur	von	Rasenmähern	und	Motorsägen

Soltauer Str. 3 	21385	Amelinghausen
Tel	04132/8535	 	www.meyer-meyer-gbr.de

Wir	wünschen	
allen	frohe	

Weihnachten 
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Jährliche Funkfahrübung der 
Gemeindefeuerwehren

In diesem Jahr wurde die Übung durch die Feuerwehr Ame-
linghausen ausgearbeitet.  Pünktlich um 13 Uhr meldeten 

sich die teilnehmenden Ortsfeuerwehren der Samtgemein-
de auf Funk und bei dem Einsatzleitwagen Amelinghausen 
an. Nun gab es für jeden Teilnehmer eine Koordinate. An-
hand unserer Waldbrandeinsatzkarten konnte so das Ziel 
der ersten Station ermittelt werden. Dort angekommen, galt 
es, eine Aufgabe in Form von Frage zu erledigen. Anschlie-
ßend gab es die nächste Koordinate und weiter ging es. Zum 
Abschluss trafen sich alle Teilnehmer am Gerätehaus Ame-
linghausen, wo der Tag gemütlich mit einem kleinen Imbiss 
ausklang.� n Ariane Pallme

Förderpenny geht an den Förderverein der Feuerwehr 
Oldendorf

Wir haben es geschafft!

Vielen Dank an alle, die für uns beim Förderpenny abge-
stimmt haben. Durch Ihre Unterstützung und die vielen 

Votings ist es uns gelungen, den Förderwettbewerb zu ge-
winnen! Die daraus gewonnenen Mittel helfen uns, die im 
nächsten Jahr 25-jährige Arbeit der Jugendfeuerwehr Ol-
dendorf gebührend zu würdigen.

Der Gewinn bedeutet für uns nicht nur eine finanzielle 
Hilfe, sondern auch eine wertvolle Anerkennung der Arbeit, 
die in der Jugendfeuerwehr geleistet wird. 

Ab sofort können sie bei einem Einkauf in einem Pen-
ny-Markt in der Region an der Kasse den Einkauf auf den 
nächsthöheren 10-Cent-Betrag aufrunden. Die Differenz 
kommt dann dem Verein zur Förderung der Freiwilligen 
Feuerwehr Oldendorf/Luhe e.V. zugute. Außerdem können 
Pfandbons in die dafür vorgesehene Box am Pfandautoma-
ten eingeworfen werden. Bis Ende Oktober 2025 ist diese 
Art der Unterstützung noch möglich. 

Wir bedanken uns schon jetzt für die Unterstützung und 
freuen uns auf tolle Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr 2025!
� n Lennart Suhm

Große Freude bei den Jugendlichen aus Oldendorf!� © Jan Meyer

Neue Hürden für die 
Jugendfeuerwehren Oldendorf/
Luhe und Amelinghausen

Mit tatkräftiger Unterstützung von Kameraden der Feuer-
wehren aus Oldendorf/Luhe und Amelinghausen wurden 

neue Hürden für die Wettkampfübungen der Jugendfeuer-
wehren gebaut. Die alten Hürden waren bereits in die Jahre ge-
kommen und konnten nicht mehr instandgesetzt werden. Um 
die Kosten für neue Hürden im Rahmen zu halten wurde über 
die Samtgemeinde Amelinghausen das benötigte Material be-
schafft und die Leiterwand, die Hürde und das Knotengestell 
in Eigenleistung durch die Kameraden gebaut. Dankenswerter-
weise konnte hierfür die Werkstatt der Heger Holzbau GmbH 
aus Amelinghausen genutzt werden. In den kommenden Wo-
chen werden die Hürden noch beschichtet, damit das Holz wit-
terungsbeständig ist und die neuen Hürden die nächsten Jahre 
zum üben genutzt werden können. n Fotos und Text: Christoph Welge

Die Besatzung ELW Amelinghausen� © Dennis Knoblich

v.l.n.r. Knotengestell, Hürde und Leiterwand

02.12.2024 19:30 Uhr Atemschutzgruppe 
05.12.2024 19:30 Uhr Gefahrgutgruppe 
06.12.2024 19:00 Uhr Weihnachtsfeier gesamte OrtsFw und JF 
10.12.2024 19:30 Uhr Kommunikationsgruppe 
13.12.2024 19:30 Uhr Zusatzdienstgruppe 
16.12.2024 19:30 Uhr Sanitätsgruppe 
30.12.2024 09:30 Uhr Maschinistengruppe

Freiwillige Feuerwehr Amelinghausen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Amelinghausen-Dienstplan-LN 11-24

30.12.24 17:00 Uhr Preisskat und Knobeln
17.01.25 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr Wetzen
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Am letzten Oktoberwochenende ging es für den Vegetati-
onsbrandbekämpfungszug Amelinghausen und unseren 

Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich zur Bundeswehr-Feu-
erwehr nach Munster. 

Hier wurde folgendes Übungsszenario angenommen:
Feuer im Bereich der Schießbahn 7. Die BwF Munster war 

seit mehreren Tagen im Einsatz. Da die eigenen Kräfte und Mit-
tel ausgeschöpft waren, wurden weitere Kräfte der umliegen-
den Freiwilligen Feuerwehren zur Unterstützung angefordert. 

Einsatzübung mit der Bundesfeuerwehr Munster

Feuerwehren aus der 
Samtgemeinde unterstützen 
bei Großbrand in Bardowick

Am Sonntag, dem 06.10.2024, kam es in den frühen Mor-
genstunden zu einem Brand bei einem Recyclingbetrieb im 

Adendorfer Weg in Bardowick.
Dieser sollte sich zu einem der größten Einsätze im Land-

kreis seit einigen Jahren entwickeln. Eine Halle mit verschie-

denen Abfällen stand in Flammen, auch eine direkt angebau-
te Halle wurde im Laufe des Einsatzes ein Raub der Flammen. 
Etliche Feuerwehren aus dem gesamten Kreisgebiet sowie aus 
dem Kreis Harburg wurden im Laufe des Sonntags und des 
Montags zur Unterstützung an die Einsatzstelle gerufen. 

Auch einige Kräfte aus der Samtgemeinde Amelinghausen 
waren hier beteiligt. Bereits kurz nach elf Uhr am Sonntag wur-
de die Ortsfeuerwehr Soderstorf mit dem bei ihnen stationier-
ten Schlauchwagen alarmiert, um eine lange Schlauchleitung 
von der Ilmenau zur Brandstelle zu legen, mithilfe derer die 
Wasserversorgung vor Ort sichergestellt werden konnte.

Weitere Einsatzkräfte aus der Samtgemeinde wurden dann 
gegen 13:30 Uhr angefordert. Feuerwehrleute aus Amelinghau-
sen, Oldendorf und Drögennindorf machten sich gemeinsam 
auf den Weg.

Auch Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich kam nach 
Bardowick. Vor Ort wurde der Einsatz mit dem Bereitstellen von 
Atemschutzgeräteträgern unterstützt, die vor allem Brandgut 
ablöschten, das von Baggern aus den brennenden Hallen ge-
schafft wurde.

Durch Führungspersonal aus der Samtgemeinde wurde au-
ßerdem ein Einsatzabschnitt übernommen und geleitet. Gegen 
20 Uhr wurden die Amelinghausener Kräfte durch Einheiten 
aus dem Amt Neuhaus abgelöst und konnten die Heimreise 
antreten.

Die Löscharbeiten dauerten noch bis in den Montag, insge-
samt waren über 800 Einsatzkräfte gefordert. Es entstand ein 
Millionenschaden. Die Brandursache ist noch ungeklärt.

n Lennart Suhm

Hier galt es nun für unseren Zug, den 
Waldbrand einzudämmen und eine Aus-
breitung zu verhindern.  Diese Übung 
war auch für unsere Kameraden sehr lehrreich. Der Vegetati-
onsbrandbekämpfungszug Amelinghausen besteht aus ver-
schiedenen Ortsfeuerwehren der Samtgemeinde, daher schult 
so eine Übung auch die Zusammenarbeit in diesem Zug.

Zum Abschluss gab es ein gemeinsames Mittagessen mit 
der Bundeswehr und Bundeswehr-Feuerwehr.

n Ariane Pallme

Lagebesprechung� © Dennis KnoblichWaldbrandbekämfung� © Dennis Knoblich

Die Einsatzstelle am Sonntagmorgen� © Sven Lehmann
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Diesen Satz bekamen die jungen Mäd-
chen noch bis Ende des 19. Jahrhun-

derts häufig von ihren Vätern zu hören. Mit 
dem Wort Haube ist nicht die Motorhau-
be, sondern eine leichte Kopfbedeckung 

gemeint, unter der die Frauen ihre geflochtenen und hochge-
steckten Haare verbergen konnten. Was aber bedeutete dieser 
Satz in Wirklichkeit für ein junges Mädchen im zarten Alter von 
18 bis 20 Jahren?  Hier muss man auf die Art und Weise der Be-
kleidung der Frauen nach dem  Spätmittealter(nach 1450) ein-
gehen. In Adelskreisen war es für eine verheiratete Frau stan-
desgemäß, die herabfallenden langen Haare unter einer Haube 
zu verstecken. Ab dem 17. Jahrhundert durften es dann auch die 
verheirateten  Frauen aus dem Bürgertum. Das lange wallende 
Frauenhaar galt als aufreizend und musste deshalb verborgen 
werden. Jeder - besonders die noch ledigen Männer- konnte 
sehen, dass eine Frau, die eine Haube trug, vergeben bzw. ver-
heiratet und nicht mehr zu haben war. Es wäre vergebliche Müh, 
einer Frau mit Haube Avancen zu  machen. Die Haube war ein 
fester Bestandteil der weiblichen Kleidung und signalisierte ge-
ordnete Zustände. Die Frauen sahen das Tragen einer Haube 
als eine gesellchaftliche Pflicht an. Sie trugen sie mit Stolz und 
konnten so zeigen, dass sie nun im Stand der Ehe waren und 
soziales Ansehen genossen. 

 Eine unverheiratete Frau wurde noch bis 1900 mit dem Ma-
kel eines liederlichen und moralisch verwerflichen Lebenstils 
verbunden. Die Ehe bedeutete Schutz und Sicherheit. Erst ge-
gen Ende des 19. Jahrhunderts konnten  Frauen eine Oberschu-
le besuchen und auch studieren. Das war aber nur durch ein fi-
nanzielles Polster ihrer Eltern möglich.

Die Frau war lange ihrem Mann untertan und musste bei der 
Trauung  Gehorsamkeit geloben. Der Vater war ihr Vormund, so-
lange sie im elterlichen Haushalt lebte. Erst 1962 war es einer 
Frau erlaubt, ohne den Konsens ihres Mannes einen Beruf zu 
ergreifen und ein eigenes Konto eröffnen. Erst jetzt war sie voll 
geschäftsfähig.

Soweit die gesellschaftspolitische Interpretation dieser Re-
dewendung. Für einen Hofbesitzer, der neben einem männli-
chen Hoferben noch eine oder mehrere Töchter hatte, war es 
wichtig, sie rechtzeitig unter die Haube zu bringen, damit sie 
nicht als „Jungfern“ auf dem elterlichern Hof blieben und für 
den Hoferben zur finanziellen Last wurden. Eine Krankenversi-
cherung und Altersversorgung in Form einer Rente gab es erst 
ab 1883 bzw. 1889. Deshalb war der Hofbesitzer bemüht, seine 
Vormundschaft mit all den damit verbundenen Pflichten sei-

nem zukünftigen Schwiegersohn zu übertragen. 
War die Tochter 18. Jahre alt, wurde sie  angehalten, sich nach 

einem geeigneten Ehepartner umzusehen, der etwa der gleichen 
soziologischen Schicht angehörte wie sie selbt. Die Familie hat 
dabei kräftig mitgeholfen. Kam der zukünftige Schwiegersohn 
aus einer höher angesehenen Familie, musste die Aussteuer et-
was umfangreicher sein als das „ortsübliche Kistenpfand“. Ge-
meint ist eine Truhe, die mit Tüchern, Hemden, Bettlaken und 
Tischdecken aus Leinen gefüllt war. Alle Leinenartikel hatten die 
üblichen  kunstvoll gestickten Monogramme. Ganz wichtig war 
das mit viel Stickereien versehene „Ehrenkleid“. Es ist das To-
tenkleid, das zu Lebzeiten vorhanden sein musste, weil es beim 
Todesfall nicht innerhalb von zwei bis drei Tagen genäht und be-
stickt werden konnte. 

Die Höhe und der Umfang der „Mitgift“ (Aussteuer) wurde 
vertraglich in der sogenannten Ablobung  (Ehevertag) festge-
legt. Der Vertag war erst „nach vollzogenem Ehebette“ gültig. 
Die Mitgift war eine gewisse Sicherheit für die  Braut. Der Bräu-
tigam durfte sie nicht als sein Eigentum betrachten und ver-
äußern. Ab 1850 wurde die Haube nur noch bei Familienfesten 
getragen.

n Text und Bilder: Hans-Friedrich Müller

Sieh zu, meine Tochter, dass du unter die Haube kommst! 

Inhalt eines  Ablobungsvertages von 1797:
•	4  Rinderzu 8 rthlr (Reichstaler)
•	4 Schweine zu 3 rthlr
•	4 Sack Rocken zu 5 Himpten
•	20 Schafe
•	50 Rthlr in bar
•	ein volles Kistenpfand nach Ortsgebrauch
•	ein Ehrenkleid
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Wir s ind die  G uten.
w w w.handwerk -  amelinghausen.de

Wilfried Faltin
Bau- und Möbeltischlerei
041 32 - 446

Christian Müller
Bäckerei Müller
041 32 - 493

Jörn Zimmer / René Lüthje
Autoservice Zimmer GmbH
041 32 -  93 23 87

Carsten Stelter
Horst  Stelter GmbH 
Bedachung, Sanitär, Heizung 
041 32 - 10 66

Hartmut  Schmidt 
Tischlerei und Bestattungen
041 32 - 87 77

Peter Buthmann
Tischlerei
041 32 -  93 31 60

Hans-Jürgen Helms
Leo Frank Erdbau
041 32 - 91 03 53

Petra Stüven-Vorreiter
Schröder Optik & Kurzhals 
GmbH, 041 32 - 91 03 75

Maik Toe�  ing
Elektrotechnik
041 32 - 93 32 76Henning Brockhöft

Malerbetrieb
041 32 - 12 62

Gerrit Ludolph Elektrobau
Miele-Vertragspartner
041 32 - 15 70

Karl-Peter Plaschka 
Autohaus Plaschka
041 32 - 914 40

Hinnerk Grabowski 
Fliesenfachgeschäft
041 32 - 393

… wie oft nicht nur zur Weihnachtszeit

ein Werk von uns Sie hoch erfreut …

Wir sind die  G uten.

Ein frohes Fest und ein tolles Jahr 2025 wünschen Ihre Guten! 
Nichts geht über glückliche Kunden. 
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Nach vielen Jahren des guten 
Brots und frischer Brötchen...
...hat die Bäckerei Karsten ihre Türen nun geschlossen.

Neben Torten und Kuchen bleibt sicherlich auch der ein oder 
andere Klönschnack beim Bäcker um die Ecke in guter Er-

innerung. Nach dem persönlichen Besuch von Samtgemein-
debürgermeister Christoph Palesch und Stabsstellenleitung 
für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit, Julia Sieve, wünscht 
die Samtgemeinde Amelinghausen auch auf diesem Wege der 
Familie Karsten noch einmal alles Gute für die Zukunft und be-
dankt sich für viele Jahre des guten Backhandwerks.

� n Lara Gowin

Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

Webseite & Webshop  
> Gibt‘s bei uns! 
Nach neuester Technik und mit 
anschliessender Wartung/Pflege.

Tel.: 0 41 32 / 20 33 01  
Web: www. fukuru .de

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

An 2 Standorten! 
Oldendorfer Straße 8 
21385 Amelinghausen 
Tel. 04132 / 931144
Hügelstraße 5 
21337 Lüneburg 
Tel. 04131 / 50100

Mobil 0177 / 333 44 88
www.Fahrschule-Cramm.de

WIR STELLEN IHRE MOBILITÄT SICHER

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz35-91x24 © Butenhoff Werbeagentur

Buetow-Anz35-91x24.indd   1 28.02.24   17:19

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwaren · Zeitungen  
Karten · Spiele · Kalender · 3D-Karten

Wirtschaft

� © Julia Sieve
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Höchste Anforderungen erfüllen – das ist das Ziel, was das 
Team von Bursian mit jedem Möbelstück, welches das Haus 

verlässt und bei Ihnen einzieht, erreichen möchte. Dazu muss 
das Möbel handwerklich hochwertig hergestellt, funktional und 
komfortabel, am besten aus natürlichen Materialien und dazu 
auch noch ästhetisch ansprechend sein. Diese Punkte vereinen 
die Möbelstücke aus dem Einrichtungshaus Bursian. Mit dem 
Modulsystem Sirio planen Sie Ihr neues Sofa, angepasst an Ihre 
Bedürfnisse, Lebensausrichtung und Wohnsituation. Sie kön-
nen nicht nur zwischen verschiedenen Sitzhöhen und -tiefen 

und verschiedenen Kissenfüllungen wählen, sondern auch die 
Fuß- und Armlehnvarianten an Ihre Ansprüche anpassen.

Mit dem gewünschten Bezug, sei es Stoff oder Leder, wird 
es zu Ihrem persönlichen Wegbegleiter für gemütliche Stunden 
in den eigenen vier Wänden. Für alle, die das einmal selbst pro-
bieren möchten, hat Bursian im Ausstellungsraum in Lüneburg 
diverse Sofas zum Probesitzen. Kommen Sie vorbei und lassen 
sich persönlich beraten. Ihr neues Sitzerlebnis wartet auf Sie!

n Bursian - Lisa Schulz

Individuelle Möbel von Bursian

Wir sagen Danke für die gelungene 
Zusammenarbeit in diesem Jahr und 
wünschen wunderschöne Feiertage.

Wirtschaft

Bei der Keulahütte 1 
21339 Lüneburg 
(Ilmenaucenter)

Tel. 0 41 31 - 4 63 01 
www.moebel-bursian.de

langlebig. nachhaltig. individuell.

SIRIO Planen Sie 
mit dem 

Modulsystem 
SIRIO genau 

das Sofa, 
das zu Ihnen 

passt.
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Bis Anfang Januar darf der 
Hecht und Zander noch 
beangelt werden
Sportangelverein e.v. Lopautal

Hallo liebe Vereinsmitglieder, alte Mitglieder oder einfach 
Interessierte!

Die Temperaturen sinken, es werden immer weniger 
Angler am Wasser anzutreffen sein. Was nicht bedeutet, 
dass es sich nicht lohnt, einigen Fischen nachzustellen. Die 
Salmoniden haben Schonzeit, die Friedfische werden im-
mer träger und gehen immer weniger auf Nahrungssuche. 
Für viele Raubfischangler beginnt jedoch jetzt die interes-
santeste Zeit. Bis Anfang Januar darf der Hecht und Zander 
noch beangelt werden. Viele erleben gerade zu dieser Jah-
reszeit ihre Sternstunden am Wasser.

Der SAV-Lopautal wünscht allen Lesern eine besinnliche 
Weihnachtszeit, schöne Feiertage und vor allem einen le-
ckeren Weihnachtskarpfen. Alle Mitglieder, denkt bitte 
an das Glühweintrinken, es wird dieses Jahr am Lopausee 
stattfinden. Wir würden uns über viele Teilnehmer freuen.

Euer Vorstand des SAV-Lopautal� nManuel Pfenning

Lauftreff MTV Amelinghausen

Zur Siegerehrung des SALAH-Cups am 2. November 2024 
um 11:00 Uhr im Sportlerheim des MVT Amelinghausen 

wurde eingeladen. Unterstützt von „Sport-AS“ haben 62 Teil-
nehmer der Volksläufe an mindestens 3 Läufen teilgenommen 
und eine Platzierung in der SALAH-Cup Wertung erreicht. Bei 
den Frauen wurde Alexandra Behn von „Die verrückte Läufer“ 
gesamt Erste und bei den Männern Simon Engel. Vom MTV 
Amelinghausen wurde bei den Frauen Katrin Lipka Heger Erste, 
Nelli Kositsch Zweite, Marianne Witz Erste, Margitta Goldbeck 
und Uschi Husmeier auch jeweils Erste in ihren Altersklassen. 
Bei den Männern hatte Daniel Wolters den 2. Platz erreicht und 
Marcus Kohfeld den 5. Platz in ihren Altersklassen.

Es wurden dieses Mal alle 5 Läufe gewertet und die Gesamt-
punktzahl ergab dann die Platzierung. Die Gesamtpunktebes-
ten in jeder Altersklasse bei den Frauen und Männern wurden 
mit einem Pokal geehrt. Alle weiteren Ergebnisse können auf 
der Homepage „www.mtv-lauftreff.de“ eingesehen werden.

Im nächsten Jahr wird es wieder 5 Volksläufe geben, die in der 
Wertung kommen. Die Termine stehen dafür schon fest. Be-
ginnend mit Amelinghausen am 23.02.2025, danach Thomas-
burg am 13.04.2025, Hohnstorf am 01.06.2025, Amelinghau-
sen der Heipo am 23.08.2025 und Adendorf am 14.09.2025. 
Die Organisatoren des SALAH-Cups wünschen dafür viel Er-
folg für das nächste Jahr.

Zwei Läuferinnen waren dann noch zu einem ganz harten 
Volkslauf in Hitzacker. Ursula Husmeier war bei der anspruchs-
vollen Herbsthärte Hitzacker über 10 km und über 20 Anstiege 
mit einer beachtlichen Zeit von 1:11:02 deutlich schneller als im 
Jahr davor. Sie hatte in Ihrer Altersklasse W70 gewonnen und 
bekam noch ein Alpenveilchen als älteste Teilnehmerin geehrt. 
Dorit Stehr hatte in der W65 den 2. Platz erreicht in 1:05:48 
und war dann insgesamt 46., damit war sie sehr zufrieden.

� n Gerhard Müller

SALAH Cup� © Gerhard Müller

Hitzacker Herbsthärte� © Dorit Stehr

Sportassistenzausbildung 
in Uelzen 2024

Vom 14.10.2024 bis zum 17.10.2024 nahmen Rike, Charlie, 
Neele und Mia an der Sportassistenzausbildung des Kreis-

sportbundes in Uelzen teil. In diesen vier Tagen haben wir viel 
über die verschiedenen Aufgaben und Kenntnisse, die man als 
Sportassistent*in benötigt, gelernt.

Am ersten Tag lernten wir uns und unsere Betreuer kennen 
und klärten alle organisatorischen Fragen. Am Abend fuhren wir 
zur Jugendherberge in Uelzen, wo wir die nächsten Nächte ver-
brachten.

Am nächsten Morgen ging es zurück in die Turnhalle. Dort 
lernten wir viel über Spiele und wie man sie richtig anleitet, so-
wie über kleine Spiele, die man unterwegs ohne viel Material 
spielen kann.

Zwischendurch gingen wir im Nordzucker-Personalrestau-
rant essen. Nach einem langen Tag fuhren wir abends wieder 
zur Jugendherberge und gingen früh schlafen, um am nächsten 
Morgen genug Energie zu haben.

Am dritten Tag behandelten wir das Thema Erste Hilfe im 
Sport und bereiteten unsere Projekte für den nächsten Tag vor. 
In kleinen Gruppen sollten wir eine eigene Übungsstunde ge-
stalten und anleiten. Abends in der Jugendherberge arbeiteten 
wir noch an unserem Plan für die Übungsstunde.

Am letzten Tag packten wir unsere Sachen und fuhren ein 
letztes Mal zur Turnhalle. Dort starteten wir direkt mit den 
Übungsstunden, die jede Gruppe vorbereitet hatte. Zum Ab-
schluss gab es eine Reflexionsrunde, bevor wir erschöpft, aber 
mit viel neuem Wissen, nach Hause fuhren.

Vielen Dank an den TuS Herta Betzendorf, der uns diese Er-
fahrung ermöglicht hat!

� n Mia Manchen

Sport
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Auch dieses Jahr gab es wieder einen gut besuchten Spiele-
abend vom TuS Hertha.

Viele Mitglieder und Freunde des Vereins kamen auf dem 
Saal des Landgasthofes Heidetal zusammen, um beim Skat, 
Doppelkopf oder Knobeln gegeneinander anzutreten. Insge-
samt konnten wir dieses Jahr 61 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer begrüßen, die insgesamt auf 13 Tische verteilt spielten.

Kurz nach 19 Uhr konnte es mit der ersten Runde losgehen.
Es flogen wieder reichlich Würfel und Karten bei lustigen 

Gesprächen und spannenden Blättern auf der Hand.
Von den Knobeltischen konnte man dabei euphorisches Ju-

beln hören, wenn mal wieder eine seltene 600 gewürfelt wurde. 
Nachdem gegen 21 Uhr die ersten Tische ihre erste Runde be-
endet hatten, stand auch schon die Gulaschsuppe zum Verzehr 
bereit, auch in einer vegetarischen Variante.

UMFASSEND BERATEN,
BESTENS VERTRETEN

Anna-Vogeley-Straße 17
21337 Lüneburg
Telefon: 0 41 31 / 789 50 0
E-Mail: info@woebkenbraune.de
www.woebkenbraune.de

persönlich und 

individuell

Nach „Durchmischung“ der Tischzusammensetzung für die 
zweite Runde ging es heiter weiter. Schließlich war auch die 
zweite Runde vorbei und die Auswertung erfolgte. 

Als Sieger konnten Magnus (Knobeln), Doris (Doppelkopf) 
und Andi (Skat) gekürt werden. Die aufgerufenen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer durften sich nacheinander vom Preistisch 
aus einer Auswahl von Fleischpreisen, Gutscheinen und weite-
ren leckeren oder nützlichen Dingen etwas aussuchen. 

Vielen Dank an den Landgasthof Heidetal für das Bereitstel-
len des Saales und die Bewirtung. Außerdem einen Dank für die 
gespendeten Preise an Familie Maack und an den Spargelhof 
Biermann für die bereitgestellten Gutscheine.

Wir sehen uns dann im nächsten Jahr wieder - aufgrund des 
hohen Andrangs, voraussichtlich mit Voranmeldung!

� n Steffen Fietkau

Spieleabend 2024 TuS Hertha Betzendorf
Spieleabend vom TuS Hertha Betzendorf� © Steffen Fietkau
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© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15

PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!

SportSport

Betzendor f



18

Der MTV wünscht schöne 
Feiertage

Der MTV Amelinghausen wünscht allen Mitgliedern, allen 
Ehrenamtlichen, allen Übungsleiterinnen, allen Helfe-

rinnen, allen Spendern und Sponsoren, sowie allen dem MTV 
wohlgesonnenen Personen, ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen „Guten Rutsch“ ins neue Jahr.

Wir bedanken uns für die Treue und die rege Teilnahme an 
unserem Vereinsleben und hoffen dieses 2025 noch reger ge-
stalten zu können.

Allerdings benötigen wir dringend Hilfe bei den Übungs-
stunden im Kinderturnbereich und in der Jugend- und Kinder-
leichtathletik. Bei Interesse an einer Mitarbeit meldet euch oder  
melden Sie sich bitte unter mtvamelinghausen@t-online.de

n Dr. Rüdiger Carlberg

Der SV Ehlbeck lädt ein ...
... zum Preisskat & Knobeln am 10. Januar 2025.

Einlass: 	 19:00 Uhr
Spielbeginn: 	 19:30 Uhr
im SVE Sportlerheim an der B209.

Allen Spielern und Spielerinnen winken attraktive 
Fleisch- und Sachpreise.

n Alexandra Pinior & Jeannine Goeking

Bau- und Möbeltischlerei GmbH
Tischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Auf dem Papenstein 18 
21385 Amelinghausen

Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail: info@tischlerei-faltin.de 
www.tischlerei-faltin.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Hallo liebe 
Tennisfreunde
und alle, die es werden wollen.

Der Spielbetrieb in der Halle des TCA 
ist in vollem Gange! Dazu kommen 

an den Wochenenden die Punktspie-
le unserer 1. Herren, 2. Herren, Herren 
50-Mannschaft, 1. Damen sowie der 
Mannschaften aus Lüneburg, Barendorf, 
Häcklingen. Es lohnt sich richtig, die 
Spiele von der Kreisliga bis zur Nordliga 
von der Gastronomie aus zu beobachten. 
Der Renner in diesem Jahr ist unser Li-
ga-Cup! Eine vereinseigene Turnierse-

rie für Damen- und Herrendoppel. Die 
Beteiligung ist enorm groß. Wir haben 
bei den Damen und Herren jeweils 12 
Paarungen aus unserem Landkreis. Das 
Turnier wird bis zum Ende der Hallensai-
son 2024 / 2025 ausgetragen und dann 
mit einem Abschlusstreffen am 27. April 
2025 beendet. Wir danken allen unse-
ren Gästen, Freunden und Mitgliedern 
für Ihre Treue und wünschen Ihnen allen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
und gesundes Neues Jahr - verbunden 
mit viel Spaß und sportlichen Erfolgen!
Euer TCA-Team
n Text und Bild: Brigitte Waltereit

Es � wartet Euch ein abwechslungsreich�  
Programm mit viel Sport und Spaß!

     Eintri�  frei!

Weihnachtsgala 2024
Sonntag, den 15. Dezemb�  2024, 15 Uhr, 

in d�  Lopautalha� e in Amelinghausen

D�  Weihnachtsmann freut sich schon auf 
Euch! Für das leibliche Wohl i�  g� orgt.

Sport
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Unsere Lösung gegen Einbrecher:

FRED schützt, was wichtig ist!

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Termin:

FRED, unser innovatives 
Einbruch-Frühwarnsystem für Heim & Gewerbe:

Testen Sie FRED jetzt live direkt bei Ihnen vor 
Ort – 100 % kostenlos & unverbindlich für Sie!

� 0171 900 33 02
www.viebrock-haus-sicherung.de

Ihr Suritec-Partner
Sven Viebrock

sofort einsatzbereit, 
eine Steckdose genügt

keine permanente 
Funkstrahlung, 
kein Elektrosmog

ideal für Haus, Wohnung 
& Gewerbeimmobilien

kann ohne zusätzliche  
Sensoren bis zu 1000 m²  
über mehrere Etagen 
hinweg überwachen

kein Einbau, 
keine Kabel verlegen

entwickelt & hergestellt 
in Deutschland



O Tannenbaum

Was sehen Sie vor Ihrem 
inneren Auge, wenn ich 

Ihnen das Stichwort „Weih-
nachten“ gebe? Na? Welches 
Bild taucht da als Erstes auf?

Bei mir ist es der Weih-
nachtsbaum! Bei Ihnen auch? 
Es ist doch ein wundervoller 
Brauch, den wir Christen da 
überall auf der Welt pflegen! 
Bei uns ist es Tradition, dass 
mein Mann mit unserer Tochter zusammen losfährt und sie 
den schönsten Baum aussuchen: schön gerade soll er sein, 
dicht gewachsen – aber nicht zu dicht, sodass man noch schön 
die Kugeln hineinhängen kann. Unten schön breit und er soll 
nach oben hin gleichmäßig schmaler werden. Und natürlich die 
Spitze: sie soll nicht zu kahl sein und unser Engel muss dort 
oben seinen Platz finden. Der Weihnachtsbaumkauf ist jedes 
Jahr ein kleines Abenteuer, bei dem es auch die ein oder andere 
Anekdote zu berichten gibt. Doch was immer gleich bleibt, ist 
eigentlich das familiäre Urteil an Heiligabend: „Also dieses Jahr 
ist der Baum aber besonders schön! So einen schönen Baum 
hatten wir noch nie!“ Klingt komisch, ist aber so  … und das, 
obwohl es eigentlich immer eine kleine Macke gibt: Eine kahle 
Stelle, die nach hinten in die Ecke gedreht wird, einen kleinen 
Knick im Hauptstamm, eine etwas kahle Spitze oder ein abge-
knickter Ast. Und das, obwohl doch alle so genau aufgepasst 
haben! Doch gerade deshalb ist unser Weihnachtsbaum jedes 
Jahr etwas Besonderes und müsste auch jährlich einen neuen 
Namen tragen. Denn dieser Baum steht für mich sinnbildlich 
für menschliches Leben, so wie es eben war im letzten Jahr: da 
gibt es Brüche, Lücken, Defizite. Da gab es Narben, krumme 
Wege oder Verletzungen, die geschwächt haben.

Nicht umsonst heißt der Weihnachtsbaum eigentlich 
Christbaum! Er weist auf den hin, dessen Geburt wir Weih-
nachten feiern: auf Jesus Christus, dessen Leben auch nicht 
wirklich gerade und ideal verlaufen ist: unklare Zeugung, Geburt 
in einem Stall, Fluchtgeschichte, ein Leben ohne festen Wohn-
sitz und oft in Begleitung zwielichtiger Gestalten und am Ende 
die Hinrichtung als Verbrecher am Kreuz. Doch gerade, weil 
Jesu Leben nicht gerade und ideal verlaufen ist, weiß er, wie es 
uns im Leben geht. Und so höre ich den Christbaum regelrecht 
flüstern: “Ich sehe dich, so wie du bist. Ich habe dich lieb, so wie 
du bist. Ich sehe deine Schmerzen, deine Einsamkeit und deine 
Angst. Ich will dir Hoffnung geben – denn Hoffnung ist Leben. 
Hoffnung schenkt Zukunft. Und diese Hoffnung wird heute in 
dir geboren, damit du nicht mehr alleine bist und zuversichtlich 
weiter durchs Leben gehen kannst!“

Ist es der Engel oben in der Spitze, der da spricht? Oder das 
Christkind selbst aus dem Krippenanhänger aus Olivenholz, der 
mitten im Baum hängt? Ich weiß es nicht. Es ist eigentlich auch 
egal. Denn diese Stimme, die in mir erklingt, wenn ich unse-
ren Christbaum betrachte, tröstet mich. Diese Botschaft ist für 
mich das Schönste an Weihnachten. Alle Jahre wieder. Immer 
wieder neu. Täglich erinnert mich der Duft von Tannengrün da-
ran, und ich singe:

„O Tannenbaum, o Tannenbaum, wie grün sind deine Blätter. 
Die Hoffnung und Beständigkeit gibt Trost und Kraft zu jeder 
Zeit ….“� n Pastorin Claudia Jürgens

Andacht

Hippolit-Kirchengemeinde
Vogteiweg 1, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So.	 01.12.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit adventl. Musik  

(L. Wulfes-Lange/D. Stickan -  
Pastor F. Jürgens)

So.	 08.12.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kanzeltausch  
(Pastor Götz Brakel)

So.	 15.12.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst opp Platt  
(Prädikant H. Schulz)

Di. 24.12. Heilig Abend
        		  14:30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

(Diakonin U. Dageförde)
        		  16:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

(Diakonin U. Dageförde)
      	   	 17:30 Uhr	 Christvesper (Pastorin C. Jürgens)
        		  23:00 Uhr	 Christmette (Pastor F. Jürgens)
Mi.	 25.12.	 10:00 Uhr	 1. Weihnachtstag - Festgottesdienst 

mit Posaunenchor (Pastor F. Jürgens)
Do.	 26.12.	 10:00 Uhr	 Hirtenwanderung zur Schutzhütte 

Kronsberger Heide 
(Pastorin C. Jürgens)

Di.	 31.12.	 17:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst zum Jahres-
schluss  (Pastor F. Jürgens)

2025
So.	 05.01.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant H. Schulz)
So.	 19.01.	 11:00 Uhr	 Ketüffelkerk  (Pastorin C. Jürgens)
So.	 26.01.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pastor F. Jürgens)

1.	 „Der längste Schlaf“, der neue Roman von Melanie Raabe 
über Schlaf und Schlaflosigkeit, über Träume und die Geis-
ter der Vergangenheit, übers Innehalten und Weitermachen. 
Ein echter Pageturner.

2.	Dora Heldt „Die Familienangelegenheiten der Johanne Jo-
hansen“: zwei Frauen am Wendepunkt, ein Familienunter-
nehmen in Not, eine ungewöhnliche Mission. Ein Buch wie 
eine geglückte Familienfeier, turbulent und unterhaltsam.

n Ursula Martin für das Büchereiteam

Auf www.kirche-amelinghausen.de/Bücherei) finden Sie 
mehr über uns und die neu für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links, Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr, 
Do. und Fr.: 
16:00 – 18:00 Uhr
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   Die Familien-

               angelegenheiten 

               der Johanne 

        Johansen

Dora Heldt

ROMAN

Dora Heldt
Die Familienangelegenhei-
ten der Johanne Johansen
dtv Verlag

2

Melanie Raabe
Der längste Schlaf
btv Verlag

1

Hippolit-Bücherei 
Amelinghausen

Kirche und Gemeinde
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† 03.11.2024

Brigitte  Witte

Wir danken allen, die gemeinsam mit uns Abschied 
genommen haben und ihre Verbundenheit auf so vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. Es war uns 
ein großer Trost und hat uns in den schweren Stunden viel 

Kraft gegeben.

Familie Witte
im Namen aller Angehörigen

Amelinghausen, im November 2024

Peter- und Paul-Kirchen
gemeinde Betzendorf IV
Hinter der Kirche 1, 21386 Betzendorf

Gottesdienste
So.	 01.12.	 10:00 Uhr	 GD in Embsen
So.	 08.12.	 10:00 Uhr	 GD (Pastor Jürgens)
So.	 15.12.	 18:00 Uhr	 Adventsmusik (Pastor Brakel)
So.	 22.12.	 10:00 Uhr	 GD in Embsen
Di.	 24.12.	 15:00 Uhr	 Krippenspiel
        		  17:00 Uhr	 Krippenspiel
        		  17:00 Uhr	 Christvesper (Pastorin van Nguyen)
Mi.	 25.12.	 10:00 Uhr	 GD in Embsen
Do.	 26.12.	 09:30 Uhr	 Treff zur Hirtenwanderung nach 

Barnstedt zur Andacht um 11 Uhr an 
der Kapelle

Di.	 31.12.	 17:00 Uhr	 GD mit Abendmahl (Pastorin van 
Nguyen)

2025
Mi.	 01.01.	 18:00 Uhr	 GD in Barnstedt
So.	 05.01.	 10:00 Uhr	 GD in Embsen
So.	 12.01.	 10:00 Uhr	 GD im Jugendtreff (P. Brakel)
So.	 19.01.	 10:00 Uhr	 GD in Embsen
So.	 26.01.	 10:00 Uhr	 GD in Amelinghausen  

und Deutsch Evern

Katholische Gottesdienste  
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So.	 01.12.	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
So.	 08.12.	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
Di.	 10.12.	 18:30 Uhr	 Andacht „Abendgebet im Advent“
So.	 15.12.	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
So.	 22.12.	 15:00 Uhr	 Bethlehemslicht-Andacht
Di.	 24.12.	 17:00 Uhr	 Krippenfeier
Mi.	 25.12.	 10:00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 28.12.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe

2025
Sa.	 04.01.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 11.01.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 18.01.	 18:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sa.	 25.01.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 01.02.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe mit Blasiussegen

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem Rosen-
kranzgebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So.	 01.12.	 15:00 Uhr	 St. Marien Heilige Messe
So.	 15.12.	 15:00 Uhr	 St. Stephanus Heilige Messe
Mi.	 25.12.	 15:00 Uhr	 St. Marien Heilige Messe

2025
So.	 05.01.	 15:00 Uhr	 St. Marien Heilige Messe
So.	 19.01.	 15:00 Uhr	 St. Stephanus Heilige Messe

Kirche und Gemeinde Selbständige Ev.-Luth. Kirche  
Pella-Gemeinde Sottorf/
Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So.	 01.12.	 14:00 Uhr	 In der St. Pauli-Kirche in Hörpel 

GD, abschließend Adventsfeier
So.	 08.12.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
So.	 22.12.	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, 

Kirchkaffee P. Eckhard Kläs
Di.	 24.12.	 15:00 Uhr	 Weihnachtsmusik
        		  15:30 Uhr	 Christvesper
Do.	 26.12.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
Di.	 31.12.	 18:05 Uhr	 In der St. Pauli-Kirche in Hörpel 

Gottesdienst mit Jahresrückblick
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Wir haben im Kirchenkreis vor fast fünf Jahren begonnen, 
uns mit mehreren Gemeinden zusammenzutun und ha-

ben sogenannte Zukunftsgemeinschaften gebildet. Zu unserer 
Zukunftsgemeinschaft im Südwesten des Kirchenkreises Lü-
neburg gehören die fünf Gemeinden Amelinghausen, Betzen-
dorf, Deutsch Evern, Embsen und die Kreuzkirche Lüneburg.

 Es war eine sehr bereichernde Erfahrung für die Kirchen-
vorstände, als sie nach Corona bei einem ersten Kennenlernen 
die große Fülle der fünf Gemeinden präsentiert bekamen. Aus 
diesem Reichtum an verschiedenen Menschen, Formen und 
Möglichkeiten wollen wir gemeinsam schöpfen, anstatt allein 
dahinzudümpeln oder zu lange im eigenen Saft zu schmoren. 

Wir wollen in den nächsten Jahren trotz weniger Finanzmit-
tel und Personal zuversichtlich und in einer starken Gemein-
schaft unsere Zukunft selbst gestalten.

Nachdem wir uns in dieser Gemeinschaft in den letzten Jah-
ren mehr kennengelernt und einige Dinge gemeinsam gemacht 
haben, treten wir jetzt in eine neue Phase der Zusammenarbeit 
ein. Die Kirchenvorstände der Gemeinden haben beschlos-
sen, in vielen Bereichen umfassend zusammen zu planen und 
Konzepte für die zukünftige Arbeit zu entwickeln. So wird z.B. 
im Moment ein neues Konzept für ein gemeinsames Konfir-
mandenunterrichtsmodell entwickelt. Ein neues Modell für die 
Gottesdienstplanung wird im Januar zur Probe an den Start ge-
hen.

Durch eine Konzentration wollen wir den Gottesdienstbe-
such verbessern und sorgsamer mit unseren weniger werden-
den Ressourcen umgehen. So werden ab dem Januar in der 
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Weniger ist mehr – Gottesdienste in 
der Zukunftsgemeinschaft

Zukunftsgemeinschaft 
an jedem Wochenende 
mindestens drei Got-
tesdienste angeboten. 
An den Feiertagen wird 
weiterhin in jeder Ge-
meinde Gottesdienst 
gefeiert. An den Wo-
chenenden, an denen 
kein Gottesdienst in 
einer Gemeinde statt-
findet, laden wir zum 
Besuch eines anderen 
Gottesdienstes in un-
serer Gemeinschaft 
ein (vielleicht können sich Fahrgemeinschaften bilden?). Und 
da gibt es einiges zu entdecken: z.B. meditative Gottesdienste 
in der Kreuzkirche, Gottesdienste für Groß und Klein in Deutsch 
Evern oder die Ketüffelkerk in Amelinghausen.

Bitte beachten Sie deshalb verstärkt die Hinweise auf unse-
re Gottesdienste im Internet (kirche-amelinghausen.de) und in 
der Landeszeitung oder in den sozialen Medien. 

Das Beste, was man tun kann, um die Gottesdienste und 
viele andere Angebote in unseren Gemeinden auf Dauer zu er-
halten, ist sie zu besuchen und aktives Mitglied der Kirchenge-
meinden zu bleiben oder (wieder) zu werden.

n Frank Jürgens, Pastor in Amelinghausen und Sprecher der Zukunftsgemein-

schaft

Friedhelm Meyer� © Hartmut Schulz

Nachruf für Friedhelm Meyer

Am 21. September verstarb Friedhelm Meyer. Er war dem 
Plattdeutschen sehr verbunden. In seiner Kindheit ist er 

in Bockum plattdeutsch aufgewachsen. Sie war seine Mutter-
sprache und lag ihm dadurch immer sehr am Herzen. Eines sei-
ner Ziele war es, dies an die Jugend weiterzugeben. So hat er 
unter anderem eine Zeit lang an der Schule plattdeutsche Stun-
den gegeben, um junge Menschen dafür zu gewinnen. Auch für 
die Landeszeitung schrieb Friedhelm Meyer plattdeutsche Bei-
träge, die immer wieder gerne angenommen wurden. 

RegioKult rief den Plattdeutschen Stammtisch ins Leben, 
den Friedhelm Meyer über viele Jahre leitete. Immer wieder 
gelang es ihm, Liebhaber dieser Sprache zusammenzubringen. 
Mit Humor und großem Einsatz konnte er die Menschen da-
für gewinnen. Es gelang ihm auch immer, einen Raum für die 
Zusammenkünfte zu finden. Im Frühsommer musste er die 
Leitung des Stammtisches aus gesundheitlichen Gründen ab-
geben.

Mit Friedhelm Meyer haben wir eine große Kraft für die platt-
deutsche Sprache, den plattdeutschen Stammtisch und für 
Regio Kult verloren. Wir trauern um diese Persönlichkeit. Sein 
Einsatz und Wissen werden uns fehlen. Aber die plattdeutsche 
Sprache hat weiter ihre Anhänger und der Stammtisch besteht 
weiter. Er trifft sich in Zukunft im Amelinghaus unter der Lei-
tung von Hartmut Schulz. 

n Holger Prange

Kirche und Gemeinde
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190 Jahre Musik
Weihnachtskonzert von HippoBrass und dem Gemischten Chor 
Amelinghausen

In diesem Jahr wird das Weihnachtskonzert etwas Besonderes. 
Der Gemischte Chor feierte 2024 sein 45-jähriges Bestehen 

und HippoBrass besteht seit 145 Jahren. Somit stehen insge-
samt 190 Jahre musikalische Erfahrung auf der Bühne.

Wir haben ein abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt. Neben den konzertanten Stücken von Gemischtem 
Chor und HippoBrass werden natürlich auch wieder etliche Lie-
der zum Mitsingen dabei sein.

Unter der Leitung von Michael Eutebach haben wir unter 
anderem eine Bläserintrade, das Concerto von Georg Friedrich 
Händel aus Opus 6, Nummer 5 und Beyond the Sea für das 
Konzert geprobt. Das Instrument des Jahres ist 2024 die Tuba. 
Sie erblickte 1835 das Licht der musikalischen Welt. Passend 
dazu haben wir den Tuba-Tanz im Programm. Ein solistisches 
Stück für Tuba.

Auch der Gemischte Chor Amelinghausen hat mit der Leite-
rin Irina Brauer ein abwechslungsreiches Programm weihnacht-
licher Melodien erarbeitet.

Die Moderation übernehmen in diesem Jahr wieder Ulrike 
Marszk und ich. Neben Informationen zu den konzertanten 
Stücken bringen wir auch wieder kleine Texte und Gedichte 
mit.

Wir freuen uns darauf, Sie am Freitag, 20.12.2024, um 19 
Uhr in der Hippolit-Kirche begrüßen zu können.

n Obmann HippoBrass Ulf-Steffen Porath

Friedenslicht aus Betlehem

Wie es seit 1986 Tradition ist, wird auch in diesem Jahr 
das „Friedenslicht aus Betlehem“ in der Geburts-

grotte Jesu in Betlehem von einem Kind entzündet. Diese 
„kleine Flamme der Hoffnung“ wird durch die Pfadfinder 
in Europa und in vielen Ländern der Welt verteilt . In einer 
Andacht am 4. Advent um 15.00h werden wir in der kath. 
Kirche St. Godehard besinnliche Texte hören, bekannte 
Weihnachtslieder singen und das Friedenslicht verteilen. 
Eine Bläsergruppe des MTV Blasorchesters wird uns beim 
Singen begleiten. Im Anschluss laden wir zu einer Begeg-
nung im Gemeindesaal ein, um bei Kaffee und Gebäck ein 
wenig zu verweilen. Alle sind herzlich eingeladen.

n Für das Lokale Leitungsteam Hannelore Imort

Kirche und Gemeinde Ev.-luth. kirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen 

Herzliche Einladung

2024
So.	 01.12.	 10:00 Uhr	 GD in RV (M. Alex)
     		    17:00 Uhr	 Musikalische Abendandacht  

in SH (P. Klindworth)
So.	 08.12.	 11:00 Uhr	 Familien GD in Salzhausen (W. Alex)
       		  17:00 Uhr 	 GD in Raven (P.i.R. Danne)
Fr.	 13.12.	 16:00 Uhr	 Adventskinderkirche in SH (N.v. Holt)
        		  19:00 Uhr	 Punkt 7 in SH
So.	 15.12.	 11:00 Uhr	 Wunschliedersingen  

in RV (A. Powalowski)
        		  17:00 Uhr	 Friedenslicht-GD in SH (N.v. Holt/M. 

Alex)
So.	 22.12.	 11:00 Uhr	 GD in SH (W. Alex)
Di.	 24.12.	 11:00 Uhr	 Krabbel GD in SH (N.v. Holt)
        		  15:00 Uhr	 GD mit Krippenspiel in RV (P. Klind-

worth)
        		  15:00 Uhr	 GD mit Krippenspiel in SH (M. Alex)
      	  	  16:00 Uhr	 Open air-GD in Garlstorf (W.Alex)
      	   	 17:00 Uhr	 Christvesper in RV (A. Powalowski)
        		   17:00 Uhr	 Christvesper in SH (P.i.R. Danne)
        		  22:30 Uhr	 Christnacht in SH mit Kirchenchor 

(M. Alex)
Mi.	 25.12.	 11:00 Uhr	 FestGD in RV (P. Klindworth)
Do.	 26.12.	 10:00 Uhr	 FestGD in SH mit Posaunenchor 

(W. Alex)
So.	 29.12.	 10:00 Uhr	 Andacht mit Frühstück 

in SH (A. Powalowski)
Di.	 31.12.	 17:00 Uhr	 GD mit Abendmahl (A. Powalowski)

2025
So.	 05.01.	 11:00 Uhr	 Winterkirche (Beziehungskisten - 

Kain und Abel) im Gemeindehaus SH 
(W. Alex)

Do.	 09.01.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag in SH
Fr.	 10.01.	 19:00 Uhr	 Punkt 7 in SH
So.	 12.01.	 10:00 Uhr	 Winterkirche (Beziehungskisten - 

Maria und Martha) im Gemeindehaus 
RV (A.Powalowski)

So.	 19.01.	 11:00 Uhr	 Winterkirche (Beziehungskisten - 
Maria und Josef) im Gemeindehaus 
SH (M.Alex)

So.	 26.01.	 10:00 Uhr	 Winterkirche (Beziehungskisten -  
Der verlorene Sohn -  
Wie geht Versöhnung?)  
im Gemeindehaus RV (W.Alex)

RV = Raven, SH = Salzhausen, GD = Gottesdienst

23



24

Kultureller Abend am 03.12.2024 
im Archäologischen Museum 
Oldendorf/Luhe
Ein Vortrag von Dr. Mario Pahlow

Endlich ist es wieder soweit - am Dienstag, den 03.12.2024 
um 19.00 Uhr, möchten wir alle Interessierte zum Kulturel-

len Abend in unser Museum einladen. Herr Dr. Mario Pahlow, 
Bezirksarchäologe des Niedersächsischen Landesamtes für 
Denkmalpflege, wird hierfür einen Vortrag über „Cold Cases der 
Archäologie und Archäologie in Cold Case-Ermittlungen“ hal-
ten.  Darin geht es um die Zusammenarbeit zwischen Ermitt-
lern der Polizei und Archäologen zur Aufklärung von Verbrechen, 
insbesondere Cold Cases, die schon lange zurückliegen. Es wird 
anhand von Fallbeispielen die Unterstützungsmöglichkeiten 
mit archäologischen Methoden gezeigt - auch einige bekannte 
Fälle aus Aktenzeichen XY und der überregionalen Presse wer-
den besprochen.  Interessiert? Dann unbedingt vorbeischauen. 
Der Eintritt ist frei - es wird eine Spendenbox rumgehen. 

Informationen über weitere kulturelle Abende findet ihr wie-
der immer auf unserer Homepage unter www.museum-olden-
dorf.de� n Cathérine Halwahs

Buntes am Zaun

In der Gänseweide 24 setzt Fotografin Christine Horn far-
benfrohe Akzente gegen das Wintergrau. 19 großformatige 

Fotografien von Natur- und Landschaftsmotiven sind auf 
wetterfeste Alu-Dibond-Platten gedruckt und schmücken 
den Gartenzaun ihres Hauses. 

„Ich will die trüben Wintermonate mit etwas Farbe und 
Freude füllen“, erzählt sie. Ihre Bilder zeigen die Schönheit 
der Natur, von malerischen Sonnenuntergängen bis hin zu 
Nahaufnahmen von Pflanzen und Tieren. Diese farben-
prächtigen Motive bringen Wärme in die kalte Jahreszeit 
und verwandeln den Zaun in eine kleine Freiluftgalerie.

Die Ausstellung ist den ganzen Winter über frei zugäng-
lich und lädt SpaziergängerInnen ein, die Fotos in einer na-
turnahen Umgebung zu genießen. Wer dem Wintergrau 
entfliehen möchte, könnte einen Abstecher in die Gänse-
weide machen.� n Christine Horn

Ausstellung Buntes am Zaun� © Beyar Schani Baqi

Mit dem MTV 
Blasorchester 
und den Heidewölfen 
durch die Adventszeit

Weihnachten steht schon wieder vor der Tür und somit 
auch die schöne Vorweihnachtszeit.

Wir werden Sie an folg. Terminen mit weihnachtlicher 
Musik musikalisch begleiten:

Am Sonntag, 1.12. um 12 – 13 Uhr spielt auf dem Rehr-
hof das gesamte Blasorchester.

Am Freitag, 13.12. um 19 – 20 Uhr spielen in der Hippo-
lit-Kirche „Die Heidewölfe“.

Zusammen mit Shakin‘ Stevens und Taylor Swift geht es 
mit dem Polarexpress durch 1001 Nacht in Richtung 3. Ad-
vent. Lassen Sie sich überraschen!

Am Sonntag, 22.12. spielen im Feuerwehr-Geräte-
haus ab 17 Uhr die „Die Heidewölfe“ und im Anschluss das 
Blasorchester.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ih-

nen das MTV Blasorchester!
n Hartmut Imort, 1. Vors. MTV-Blasorchester Amelinghausen

MTV Blasorchester 
Amelinghausen
Instrumentenschnuppertag des 
Jugendblasorchesters „Die Heidewölfe“

„Probieren geht über Studieren“ heißt es wieder am 
Montag, dem 27.01.25 um 18:00 Uhr in der Mensa der 

Grundschule Amelinghausen. Das Jugendorchester „Die Hei-
dewölfe“ mit z. Zt. 50 Jugendlichen im Alter von 8- 18 Jahren 
lädt dann zu einem Instrumentenschnuppertag ein. Von er-
fahrenen Musikern werden unterschiedliche Instrumente, wie 
Klarinette, Trompete, Horn, Tuba, Querflöte, Saxofon, Posaune 
und Schlagzeug vorgestellt und dürfen unter Anleitung auspro-
biert werden. Entsprechende Informationen bzgl. Unterrichte 
und Instrumente gibt es vor Ort. Ein herzliches Willkommen 
an alle Interessenten zu unserem Schnuppertag. Kinder sollten 
mindestens 8 Jahre alt sein; nach oben gelten keine Grenzen, 
denn vielleicht gibt es auch interessierte Erwachsene, die noch 
einmal ein Instrument erlernen wollen.

n Sven Stelter, Leiter Jugendarbeit im MTV Blasorchester Amelinghausen

Kunst und Kultur
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Sailing to Manhatten� © Jörg Bode

Ferneweh III � © Katrin Mescheder

Der Germischte Chor 
Amelinghausen e.V.
45 Jahre Gemischter Chor Amelinghausen e.V.

Sein 45-jähriges Bestehen hat der Gemischte Chor Ame-
linghausen am 26.10.2024 bei schönstem Herbstwetter 

mit einem Ausflug zum Michaelshof in Sammatz im Wendland 
gefeiert. Der Michaelshof ist eine weit über die Region bekann-
te Lebens- und Arbeitsgemeinschaft, die sich um ökologische 
Landwirtschaft, den Erhalt alter Haustierrassen, aber auch um 
die Betreuung von Kindern mit Behinderung kümmert. Bei ei-
nem geführten  Rundgang in dieser schönen  Umgebung haben 
wir einen Einblick in die Arbeit dieses Erfolgsprojektes bekom-
men. Nach dem gemeinsamen Mittagessen hat unser Vorsit-
zende Hans Barufe die beiden noch aktiven Gründungsmitglie-
der unseres Chores geehrt. In seiner Ansprache hat er Hanne 
Richter und Margrit Rutz für ihren Einsatz, ihre Treue und nicht 
zuletzt für die vielen Stunden, die sie für den Chor und mit 
dem Chor aufgewendet und so zum Erreichen dieses Jubilä-
ums beigetragen haben, gedankt. Wir möchten auch weiterhin 
singen ; zu unserer Freude und auch zur Freude anderer. Und 
daher möchte ich auf die kommenden Termine hinweisen: Am 
30.11.2024 um 15:00 Uhr werden wir die Bewohner und Mit-
arbeiter des Seniorenheimes Haus Hoheneck in Amelinghau-
sen wie alljährlich mit einem Konzert auf die Weihnachtszeit 
einstimmen. Des Weiteren werden wir in der Pflegeeinrichtung 
der Johanniter in Salzhausen am 09.12.2024 um 14:30 Uhr ein 
weihnachtliches Konzert singen. Besonders freuen wir uns auf 
ein gemeinsames Konzert mit dem Posaunenchor Hippo-Brass 
der evangelischen Kirchengemeinde, das am 20.12.2024 um 
19:00 Uhr in der Hippolitkirche in Amelinghausen stattfinden 
wird.� n Eva Walsemann

Licht ins Dunkel – Kreativkurs 
für Einsteiger*innen und 
Fortgeschrittene

In der dunklen Jahreszeit bietet die VHS REGION Lüneburg ei-
nen inspirierenden Workshop mit dem Titel „Licht ins Dunkel“ 

an. Am 30. November 2024 haben Einsteiger*innen und Fort-
geschrittene die Möglichkeit, mit Metalleffekten zu experimen-
tieren und leuchtende Kunstwerke zu schaffen.

Unter der Anleitung von Daniela Köster lernen die Teilneh-
menden, wie sie Gold, Silber und Bronze in Kombination mit 
Acrylfarben und filigranen metallischen Streifen auf die Lein-
wand bringen können. Jeder Teilnehmerin kreiert ein individuel-
les Licht-Bild, das durch schönen Kontrast und beeindruckende 
Effekte besticht.

Kursdetails:
Datum: 	Samstag, 30.11.2024, von 10:00 bis 16:45 Uhr
Ort: 	 Atelier D. Köster,  
	 Evendorfer Str. 10, 21388 Soderstorf, OT Raven
Kosten: 	EUR 63,00
Kursnummer: 242-22365

Die Teilnehmenden werden gebeten, dicke, farbbeständi-
ge Socken und eine eigene Verpflegung für die Mittagspause 
mitzubringen. Materialien wie Staffelei, Stifte, Wasserbehälter, 
Paletten, Schüsseln und Tee werden bereitgestellt. Eine voll-
ständige Materialliste ist auf der Homepage der VHS REGION 
Lüneburg verfügbar.

Anmeldung und weitere Informationen erhalten Interessierte 
direkt bei der VHS REGION Lüneburg.

Von Etzen nach New York 
Adventsausstellung im Atelier white - blick

Im Atelier white - blick zeigen 
jeweils Sonntag, 01.12.2024 und 15.12.2024 
von 13.00 – 17.00 Uhr
Katrin Mescheder experimentelle Malerei und Jörg Bode ein-

drucksvolle Fotografien aus New York. Schauen Sie vorbei, um in 
gemütlicher Atmosphäre ganz in Ruhe Kunst zu genießen und 
gerne auch zu kaufen. Ein passendes Weihnachtsgeschenk ist 
garantiert auch dabei. Natürlich gibt es auch einen Kaffee/Tee 
oder Glühpunsch mit selbstgemachten Adventsplätzchen!

Wir freuen uns auf Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde! 
n Katrin Mescheder

Katrin Mescheder
Atelier white – blick
Dehnsener Str. 8,
21385 Amelinghausen – OT Etzen,
Fon 04132 932545, Mobil 0151 22279160
www.katrin-mescheder.de, katrin.mescheder@me.com

Kunst und Kultur
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Heideköniginnen erobern Luxemburg� © Volker Wolff

Besuch der Weinkönigin und der Rieslingkönigin� © Jean Peter Kanstein Vor dem Schloss Bourscheid� © Volker Wolff

In diesem Jahr wurde mit Nele Rörup die 74. Amelinghausener 
Heidekönigin gekrönt. Viele ihrer Vorgängerinnen sind nach 

wie vor eng in der Samtgemeinde Amelinghausen verwurzelt, 
einige hat es jedoch auch in die Ferne gezogen. Unsere Heide-
königin von 1978, Jutta Kanstein, lebt mittlerweile seit mehreren 
Jahrzehnten in Luxemburg, ist dort als Fremdenführerin tätig 
und sprach vor 2 Jahren die Idee aus, den Heideköniginnen ihre 
neue Heimat zu zeigen. Nach intensiven Planungen durch Jutta 
und Ingrid Diersen-Röttger (Heidekönigin 1991) war es nun so 
weit und ein Bus, besetzt mit 20 Heideköniginnen, machte sich 
am 03. Oktober für ein verlängertes Wochenende auf den Weg 
von Amelinghausen nach Luxemburg.

Bei königlichem Wetter erwartete alle ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm. Die Region Müllerthal sowie 
Echternach, die älteste Stadt Luxemburgs, wurden besichtigt. 
Weiter ging es durch die beeindruckende „Kleine Luxemburger 
Schweiz“, samt typischem Picknick mit leckerem Crémant. Die 

Kräuterfrau Els geleitete die Gruppe anschließend durch das 
Schloss Bourscheid, bevor der Abend seinen Ausklang bei lan-
destypischer Königinnenpastete fand.

Tag zwei startete direkt in Luxemburg Stadt und endete mit 
einer Weinprobe in Ahn, dem kleinsten Winzerdorf an der lux-
emburgischen Mosel. Dort erwarteten uns Überraschungsgäs-
te. Niemand anderes als die Luxemburger Weinkönigin und die 
Rieslingkönigin mit ihren jeweiligen Prinzessinnen begrüßten 
die Abordnung aus der Lüneburger Heide. Nele bedankte sich 
für deren Aufwartung und lud zum Gegenbesuch des Heideblü-
tenfest 2025 ein.

Gemeinsam erlebten die Heideköniginnen von 1968 bis 
2024 eine harmonische und vor allem heitere Zeit. Schöne 
Erinnerungen wurden geteilt und viele intensive und herzliche 
Gespräche geführt. Ein großes Dankeschön geht an Jutta und 
Ingrid, die diese unvergessliche Tour ermöglicht und geplant 
haben und die zwingend nach einer Wiederholung schreit.

n Marie-Luisa Ehrlich

21 Heideköniginnen in Luxemburg

Kunst und Kultur
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GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten
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Ein erfolgreicher Tag für die 
Heidepflege
Im Rahmen des alljährlichen Naturparktages wurde auch wieder bei 
uns in der Samtgemeinde entkusselt.

Zum ersten Mal organisierte Lara Gowin den Tag, die damit 
die Nachfolge von Wolfgang Koltermann im Arbeitskreis 

„Heidepflege“ bei RegioKult antrat. W. Koltermann, der sich 
nun in den wohlverdienten Ehrenamts-Ruhestand begibt, stand 
an diesem Tag mit Rat und Tat zur Seite und übergab schlus-
sendlich symbolisch den Spaten an L. Gowin. Zur großen Freu-
de kamen sogar mehr Menschen als ursprünglich angemeldet, 
und sorgten für einen enormen Gemeinschaftserfolg, zum Er-
halt der Heide. Sowohl Erwachsene als auch zahlreiche Kinder, 
gruben tatkräftig Birken aus, schnitten Kiefern ab und entfern-
ten totes Gehölz. Auch Hase „EMMA“ aus der Samtgemeinde 
war mit einer Kinderrallye indirekt dabei und sorgte für Unter-
haltung und eine kleine Überraschung. Die rege Beteiligung und 
das großartige Engagement aller Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen lassen schon jetzt Vorfreude auf das nächste Jahr aufkom-
men – viele der Helferinnen und Helfer kündigten bereits an, 
wieder dabei sein zu wollen. In diesem Sinne, vielen vielen Dank 
- sowohl an die Freiwilligen, als auch an Wolfgang Koltermann 
für die langjährige Unterstützung der Heidepflege!

� n Lara Gowin/RegioKult e.V.

Wild ist immer eine gute Wahl. Viele weitere Rezepte und 
auch Anbieter aus der Region finden sich auf der Web-

site   https://www.wild-auf-wild.de

1. Schnittlauch und Petersilie fein hacken. Mehl, Milch, flüssige 
Butter und die beiden Eier mit dem Handmixer aufschlagen. Kräu-
ter hinzufügen und kurz verrühren. Ein Esslöffel Butter in einer 
Pfanne heiß werden lassen und vier Crêpes dünn ausbacken.

2. Champignons grob würfeln und in einem Esslöffel Butter 
braun anbraten. In einem Mixer die Pilze mit der Sahne fein pü-
rieren. Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

3. Die restliche Butter mit dem Öl in einer Pfanne heiß wer-
den lassen. Den Rehrücken von allen Seiten kurz anbraten. Aus 
der Pfanne nehmen und warmhalten. Bratfett zur Seite stellen. 

Die Crêpes auf einem großen Brett auslegen und die Pilzfarce 
darauf verteilen. Den Rehrücken in die Mitte legen und mit dem 
Crêpe einschlagen. Überstehende Enden abschneiden. Auf ein 
mit Backpapier belegtes Backblech legen und für acht bis zehn 
Minuten im Ofen garen.

4. In der Zwischenzeit den Wildfond und den Rotwein zum 
Bratfett geben und etwas einreduzieren lassen. Preiselbeeren 
hinzugeben. Die Soße mit Salz und Pfeffer abschmecken. Reh-
rücken aus dem Ofen nehmen und noch einmal circa zehn Mi-
nuten ruhen lassen. Alles zusammen anrichten und mit Spätzle 
und Rosenkohl servieren. Guten Appetit!

n Eberhard v. Seydlitz (Mit freundlicher Genehmigung Deutscher Jagdverband)

Zutaten für 4 Portionen:
600 g	 Rehrücken, pariert
150 g	 Champignons, weiß
50 ml	 Sahne
50 g	 Mehl
15 EL	 Butter, flüssig
2	 Eier
130 ml	 Milch

3 EL	 Butter
2 EL	 Öl
100 ml	 Wildfont
50 ml	 Rotwein
2 EL	 Preiselbeeren
1 Prise	 Salz und Pfeffer

Zubereitungszeit: 20 Minuten

Rehrücken im Crêpemantel
Das Menü zum Fest: Sieht toll aus, schmeckt fantastisch und macht richtig was her

Rehwild im Winter� © Rolfes, DJV

Natur und UmweltNatur und Umwelt

Umweltt   pp
Elektrogeräte 
wann lohnt sich das  
reparieren?

Stiftung Warentest hat anhand einer Berechnung von 
Umweltschadpunkten ermittelt,  ob sich eine Repa-

ratur eines defekten Wäschetrockners für die Umwelt 
lohnt („Test“ Heft 09/2024). In diese Rechnung flie-
ßen die Umweltbelastungen durch Produktion,  Trans-
port,  Nutzung und Reparatur ein.

Das Ergebnis ist eindeutig: In einem Betrachtungs-
zeitraum von 15 Jahren ist Reparieren immer besser für 
die Umwelt, da die Produktion der Ersatzteile wesent-
lich weniger Umweltbelastungen verursacht. Zudem hat 
sich der Energieverbrauch bei Wäschetrocknern in den 
letzten Jahren nur wenig verbessert. Das Gleiche gilt 
für Waschmaschinen und Kaffeevollautomaten. Anders 
sieht es bei Kühl- und Gefriergeräten aus. Hier spielt der 
Energieverbrauch im Betrieb eine große Rolle. Dieser 
hat sich in den letzten Jahren durch bessere Dämmung 
deutlich reduziert. Zudem nimmt die Dämmwirkung mit 
den Jahren ab, sodass sich hier die Reparatur selten 
lohnt. Auch bei Staubsaugern lohnt sich die Reparatur 
im Allgemeinen nicht, außer es handelt sich um einen 
kleinen Schaden wie beispielsweise einen Kabelbruch. �n 

Maria Biermann

� © Petra Fischer/snapshotz
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Viele helfende Hände beim 
Naturpark-Tag in Soderstorf
Über 40 Freiwillige packen gemeinsam an!

Am 9. November fand der 13. Naturpark-Tag im Naturpark 
Lüneburger Heide statt. Dieser öffentliche Aktionstag 

hat sich inzwischen als fester Bestandteil in unserer Gemein-
de etabliert und lädt Jung und Alt ein, aktiv zur Pflege unserer 
vielfältigen Landschaft beizutragen. Wie in den vergangenen 
Jahren haben wir diesen Tag in Soderstorf wieder als Gemein-
schaftsaktion mit dem Kinder- und Jugendfreizeitverein e.V., 
der Kinderfeuerwehr und der Jugendfeuerwehr Soderstorf ge-
staltet. 

Über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Gemein-
de haben tatkräftig angepackt und gemeinsam für die Pflege 
der Natur- und Kulturlandschaft unserer Orte gesorgt. Um 10 
Uhr trafen sich die engagierten Helfer*innen am Feuerwehr-

haus Soderstorf, um die gemeinsamen Aktivitäten zu starten. 
Alle Teilnehmenden waren hoch motiviert und zeigten, wie viel 
Tatkraft in den Familien unserer Gemeinde steckt. In kleinen 
Grüppchen wurde die Verkehrsinsel an der Grundschule vom 
Laub befreit und winterfest gemacht und die Hünengräber in 
Raven gepflegt. Außerdem fand eine Müllsammelaktion statt, 
die die gesamte Gemeinde umfasste.

Besonders erfreulich war die Vielfalt der Teilnehmenden: 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene arbeiteten Hand in Hand, 
um die Umgebung zu verschönern und ein Zeichen für den 
Umweltschutz zu setzen. Vielen herzlichen Dank dafür! 

Hinterher wurde dann im Feuerwehrhaus noch gemeinsam 
Pizza gegessen, gespielt und geschnackt. Ein Tag, der wieder-
holt werden möchte ;-)

Wir freuen uns über das große Engagement der Helfenden 
und auf die nächsten Aktionen, bei denen alle wieder herzlich 
eingeladen sind, mitzumachen! 

n Ines Waltereit

Die Verkehrsinsel an der Grundschule Soderstorf - links vorher, rechts nachher� © Karina Halbensleben

Die Hünengräber in Raven - links vorher, rechts nachher� © Stefan Halbensleben

Über 40 Personen engagierten sich beim Naturpark-Tag in Soderstorf � © Andre Cassier

Natur und Umwelt
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Wir sind nicht allein 

Am 24. Oktober waren Vertreter der Verwaltung und der AG 
Nachhaltigkeit in Hannover zur Abschlussveranstaltung 

der UAN (Kommunale Umwelt-AktioN). Die UAN hat sich als 
erster und einziger kommunaler Umweltverband in Deutsch-
land zum Ziel gesetzt, Kommunen, kommunalen Verbänden 
und kommunalen Unternehmen bei der Lösung örtlicher Um-
welt- und Nachhaltigkeitsaufgaben zu helfen. Auch die Verwal-
tung der Samtgemeinde Amelinghausen hat sich diesem Pro-
jekt verschrieben, um für die Bürger einen Mehrwert in Hinblick 
auf Umwelt und Nachhaltigkeit zu erzielen. 

Wir waren erstaunt, wie viele Kommunen diesen Weg schon 
bestreiten. Besonders interessant war der Austausch mit an-
deren Akteuren. Dabei haben wir viele neue Ideen mitnehmen 
können, die sich auch in unserer Samtgemeinde umsetzen 
lassen. Besonders interessant fanden wir das Repair-Café 
unter dem Motto „Reparieren statt wegwerfen“, die kreativen 
Aschenbecher to go und ein soziales Kaufhaus in ehrenamtli-
cher Arbeit. Viele der Ideen sind nicht neu, dennoch werden sie 
wieder aufgegriffen, weil sie ganz einfach gut sind. Tina Unruh 
von der Hamburger Stiftung Baukultur gelang es in ihrer ab-

wechslungsreichen Präsentation zukunftsfähige Bauprojekte 
auch für den ländlichen Raum vorzustellen. Ein besonderes Au-
genmerk lag dabei auf der Gestaltung von Innen- und Außen-
räumen und der Anwendung möglicher Strategien Konsistenz, 
Suffizienz und Effizienz. Die Ausstellung der Stiftung ist online 
unter www.hsbk.city einsehbar. Tina Unruh gab Einblicke in die 
nachhaltige Planungsarbeit. Aspekte, die man schon im Vorfeld 
eines Bauprojektes im Hinblick auf Nachhaltigkeit berücksich-
tigen kann und sollte. So gibt es viele Möglichkeiten, alte Bau-
bestände umzunutzen oder zumindest deren Materialien wie-
derzuverwenden, Wohnraum neu zu denken und Gemeinschaft 
zu planen.

Diese Ideen und Gedanken wollen die AG Nachhaltigkeit und 
die Samtgemeindeverwaltung angehen und haben dafür eine 
Zielvereinbarung aufgesetzt, die am 05.12.2024 in der Sitzung 
des Samtgemeinderates präsentiert wird.� n Sabine Butenhoff

Zum 80. Geburtstag eine Bank zum 
Verweilen mit Panoramablick über 
die Kronsbergheide...
... das erschien den Geschwistern von Wolfgang Koltermann genau 
als das richtige Geschenk für ihn und lagen damit goldrichtig.

Wolfgang Koltermann präsentiert stolz sein Geschenk, 
dessen Standort er mit aussuchen konnte, und freut 

sich über die Idee einer ihm gewidmeten Bank. Nach vielen Jah-
ren als Naturführer durch Heide und Wälder der Samtgemein-
de Amelinghausen freut sich W. Koltermann, hier einen Ort der 
Ruhe und Pausen gefunden und bekommen zu haben.

Auch wir gratulieren noch einmal herzlich zum runden Ge-
burtstag und bedanken uns für viele Führungen und Naturpfle-
geaktionen in unserer Region!� n Text und Foto: Lara Gowin

Triangel 28 • 21385 Amelinghausen • Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 9 – 18.30 Uhr und Sa.: 8 – 13 Uhr

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
mit unseren vielfältigen Produkten

Natur und Umwelt

Nächstes AG-Treffen ist am 10.12.24, um 18:00 Uhr, im 
Rathaus Amelinghausen.

AG Nachhaltigkeit



Was ist der 
Internatonale Lego Tag?
Der Internationale Lego Tag erinnert an die Patentanmeldung 
für das typische Zusammensetzen der bunten Bausteine am 
28. Januar 1958. Zudem ist der 28. Januar auch der Startter-
min der Votingphase für die Lego-Challenge (ein Wettkampf, 
wo Familien ihre besten Bauwerke einreichen können). Die 
19 Bauwerke mit den meisten Stimmen und ein extra Team 
ziehen in die zweite Runde. 
Die 20 Teams warten dann auf das neue Bau-Thema und be-
kommen hierfür ein großes Lego-Steinepaket mit über 5000 
Bausteinen zugeschickt. Am Ende gewinnen den Wettbewerb 
die 4 Teams mit den meisten Stimmen und ein extra Team, 
was vom Parkmaskottchen ausgewählt wird. Ihr fragt euch be-
stimmt, was es zu gewinnen gibt? Zu gewinnen gibt es einen 
Familien-Kurzurlaub mit Übernachtung im Legoland. Außer-
dem erhalten die Gewinner eine exklusive Modellbauführung 
und einen Experten-Austausch mit den Profi Modellbauern 
aus dem Legoland.

Wer hat Lego ins 
Leben gerufen?
LEGO ist ein Familienunternehmen, das 
1932 von Ole Kirk Christiansen gegrün-
det wurde. Nach seinem Tod trat sein 
Sohn das Erbe an und heute wird das 
Unternehmen von Kjeld Kirk Kristian-
sen, dem Enkel des Gründers, geleitet. 
Der Gründer Ole Kirk Christiansen war 
gelernter Meisterschreiner und grün-
dete das Unternehmen in seinem Dorf 
Billund in Dänemark. In seiner Werk-
statt fing er damals an, Holzspielzeug zu 
produzieren. 
Seine erste Kunststoff-Spritzguss-
maschine für die Spielzeugherstellung 
bestellte er 1946 in Großbritannien.  Die 
ersten Bausteine wurden 1949 noch 
„Automatische Bindesteine“ genannt 
und bekamen im Jahre 1953 die Be-
zeichnung LEGO-Steine so wie wir 
sie heute kennen. Heute ist LEGO ein 
großes Unternehmen, was global tätig 
ist und eines der beliebtesten Spielzeu-
ge entwickelt und diese Entwicklung hat 
knappe 80 Jahre gedauert.

Die Revolution der Legosteine 
Die ersten LEGO-Steine wurden frei aus der Fantasie her-
aus verbaut. Anfangs gab es noch keine Bauanleitungen, so 
wie wir es heute kennen. 1956 kam das erste Lego-Set auf 
den Markt - die Lego System 236 Garage mit automatischer 
Tür. Erst 1963 kam die erste gedruckte Bauanleitung auf den 
Markt. 1969 wurde Lego Duplo entwickelt, damit auch die 
ganz Kleinen damit spielen können, ohne die Gefahr etwas 
verschlucken zu können. Im gleichen Jahr wurde auch Le-
go-Technik ins Leben gerufen, für ältere Kinder und Erwach-
sene. 1978 wurde die erste Minifigur vorgestellt, ab da an 
ermöglichte Lego auch das Rollenspiel mit den Bausteinen. Ab 
1980 arbeitete der große Spielekonzern an der Entwicklung 
von Lego als Spielzeug und gleichzeitig auch als Bildungsma-

Internationaler 
LEGO Tag am 28.01

terial. 1998 führte die Gruppe zusammen mit MIT Media Lab 
das Lego Mindstorms, einen intelligenten LEGO-Stein, ein, 
der Robotertechnologie in das Lego-Bausystem integrier-
te. Zur Krönung des Unternehmens wurde LEGO 1999 zum 
„Spielzeug des Jahrhunderts“ gewählt. 
Das Besondere an den Legosteinen ist, dass sich seit damals   
die Formen der Steinchen nicht verändert haben, was bedeu-
tet, dass die heutigen LEGO-Steine noch immer perfekt zu 
denen von damals passen. Die Kombinationsmöglichkeiten 
der LEGO-Steine reichen gefühlt bis ins Unendliche. Mit 
sechs gleichen Steinen lassen sich beispielsweise über 900 
Millionen einzigartige Kombinationen erstellen.
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Warum hat Lego 
diesen Namen?
LEGO kommt in seiner heutigen Form 
aus Dänemark von einer dänischen 
Tischlerfamilie. Der Markennamen ist 
eine Abkürzung vom dänischen Satz „leg 
godt“ und bedeutet so viel wie „Spiel 
gut“. 

Ist Lego nur fur Kinder gedacht?
Die Antwort lautet Nein! Lego ist für jedes Alter gedacht. Es kommen im-
mer mehr Bauwerke auf den Markt, die vor allem für die ältere Generation 
geeignet sind. Dazu gehören zum Beispiel die Bausets von LEGO-Tech-
nik, StarWars, Harry Potter oder die großen Bauwerke wie die Titanic, 
Eiffelturm und vieles mehr. Als die LEGO-Gründerfamilie merkte, dass 
es immer weniger Mädchen gibt, die mit den Legobaukästen spielt, wur-
de „LEGO Friends“ ins Leben gerufen, um wieder mehr Mädchen mit ih-
ren bunten Bausteinen anzusprechen. Man merkt und sieht, dass LEGO 
sich für jedes Alter und Geschlecht was einfallen lässt.

Was sind die Absichten 
von Lego ?

1.	 Unbegrenzte Spielmöglichkeiten
2.	 Für Mädchen, für Jungen
3.	 Begeisterung in jedem Alter
4.	 Spielen das ganze Jahr über
5.	 Anregendes und harmonisches Spiel
6.	 Endlose Spielstunden
7.	 Vorstellungskraft, Kreativität, Entwicklung
8.	 Mehr Lego, größerer Spielwert
9.	 Immer aktuell
10.	 Sicherheit und Qualität

Auch Lego mochte  
Nachhaltig werden
Das Thema Nachhaltigkeit ist heutzutage ein großes Thema 
und ging auch nicht am LEGO-Hersteller vorbei. Es wurden 
bereits Pläne bekannt gegeben, dass der Konzern in einem 
Zeitraum von drei Jahren bis zu 400 Millionen US-Dollar in-
vestieren möchte, um Initiativen für Nachhaltigkeit und soziale 
Verantwortung zu beschleunigen. Das Unternehmen hat in 
den letzten 10 Jahren schon einige Schritte unternommen, 
um einen besseren Planeten für zukünftige Generationen zu 
schaffen. 

Der größte Legoturm misst knapp 
36 Meter. Dafür waren eine hal-
be Million Steine nötig. Er wurde 
zu Ehren des Jungen Omer Sayag 
gebaut, der an Krebs verstarb und 
LEGO-Steine liebte.

Der LEGO-Konzern ist tatsächlich 
der weltweit größte Reifenherstel-
ler. Das dänische Unternehmen 
stellt jährlich 400 Millionen Reifen 
für seine verschiedenen Fahrzeuge 
her und übertrifft mit diesen Pro-
duktionszahlen deutlich jeden rea-
len Reifenhersteller.

Es existierte tatsächlich ein be-
wohnbares Haus aus LEGO. Der 
Brite James May baute ein Haus 
aus 3,3 Millionen Legosteinen. Es 
hatte eine funktionierende Toilette, 
eine Dusche und ein Bett.

Gehen LEGO-Sets vom Markt, 
steigt der Preis. Das bedeutet, 
wenn ein Lego-Set vom Markt ge-
nommen wird, erhalten sie einen 
steigenden Sammlerwert.

LEGO könnte die Weltherrschaft 
an sich reißen. Insgesamt sind bis-
lang über 7 Milliarden Minifiguren 
produziert worden. Die Herrschaf-
ten mit den gelben Köpfen sind 
demnach – nach den Ameisen – die 
größte Population der Welt.

Fakten Uber Lego:

5.

1. 2. 3.

4.

©TheresaMuth-pixabay.de Hintergrund: © jose-larrazolo-unsplash.de

Autos: © Eric & Niklas-unsplash.de
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soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Ron Gauger (Raum S101)
Geschäftsbereichsleitung Bildung und Sozial
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Raum S104.1)
(Verwaltungsservice)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung Bildung und 
Soziales, Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten, Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns (Raum S103)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Nele Melz (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Raum S102)
(Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Britta Witt und Marlon Müller (Raum S102)
(Pädagogischer Service)
Flüchtlingssozialarbeit
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller, Benjamin Heise
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Neues aus der 
Nachschulischen Betreuung 
Soderstorf

Nun ist das Jahr 2024 fast schon wieder vorbei und in der 
NSB Soderstorf ist viel passiert. Seit dem neuen Schuljahr 

hat die Samtgemeinde es möglich gemacht, eine zweite Gruppe 
am Standort Soderstorf zu eröffnen. Seit Mitte September hat 

unser Team auch Verstärkung bekommen. Wir freuen uns über 
unsere neue Kollegin Annekatrin Buchfink. Mit Unterstützung 
einer BfDlerin betreut unser erweitertes pädagogisches Team 
nun insgesamt 31 angemeldete Kinder, die sich aber auf die un-
terschiedlichen Wochentage verteilen, am

Mittagstisch, bei den Hausaufgaben und im
Freizeitbereich. Die Kinder haben viel Spaß, können ihre ei-

genen Ideen einbringen, spielen, basteln und malen gerne, oder 
toben sich beim Fußball und beim Klettern im Außengelände 
aus. Einmal in der Woche bieten wir für alle eine Stunde Kin-
der-Yoga an. 

Ein besonderes Highlight war ein Musikprojekt in Koope-
ration mit dem Spielleuteorchester TONart des MTV Soder-
storf. Frau Franziska Adomeit, Frau Nina Gabers und Frau Anke 
Geissbühler besuchten uns an sechs Freitagen und boten eine 
Stunde, Spiel und Spaß rund um das Thema Rhythmus an. Die 
Kinder bastelten eigene kleine Instrumente, spielten verschie-
dene rhythmische Spiele mit Instrumenten, aber auch mit dem 
eigenen Körper. Es gab eine richtige kleine Musikstunde, Rätsel, 
Klatsch- und Wurfspiele. Die Kinder konnten sich ausprobie-
ren, vieles entdecken und ihre Neugierde für Musik wurde ge-
weckt. Wir bedanken uns sehr, das war ein großartiges

Erlebnis!� n Text und Bild: Susanne Henschen

Musikprojekt

Kinder, Jugend & Soziales
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Auf die Isomatte, fertig, los...!

Im September haben wir unser Sportprojekt gestartet. Dazu 
treffen wir uns im großen Raum des Dorfgemeinschaftshau-

ses mit unseren 5 bis 6-jährigen Kindern zur morgendlichen 
„Sportstunde“. Zunächst zeigte jedes Kind eine „sportliche 
Sache“, die es besonders gut kann. Dafür gab es eine Menge 
Staunen mit viel Applaus.

Neben den beliebten Bewegungsspielen, wie „Feuer, Wasser, 
Blitz“, oder „Stopptanz auf einem Bein“, haben wir auch schon 
Kraftübungen erfolgreich gemeistert. Die größte Anstrengung 
bis jetzt war, aus einer Liegestütz-Position, auf der Vordersei-
te des T-Shirts befestigten Wäscheklammern abzunehmen. 
Hierzu mussten die Kinder ihren ganzen Körper anspannen, um 
nicht umzukippen, Bauchmuskeln wurden gefordert und sie ka-
men ordentlich ins Schwitzen. 

Wir haben großen Spaß an der Bewegung und sind ge-
spannt, welche Sporteinheiten noch auf uns zukommen. Unser 
Projekt endet Ende Dezember.

n Nelli Kositsch

Neue Kästen für kleine 
Eichhörnchen

Es waren leuchtende Augen, nicht nur bei den Kindern, die 
gespannt auf Frau Dittmann gewartet haben. Auch Frau 

Dittmann war zu Tränen gerührt bei der Übergabe von sechs 
Nistkästen für die kleinen Eichhörnchen, die gerade bei ihr 
überwintern. Ein Vater, Herr Barufe, hatte die Kästen gebaut 
und alle Kinder wollten bei der Übergabe dabei sein. Darum 
kam Frau Dittmann am Montagmorgen in die Schule und wur-
de von allen Kindern im Rahmen des Morgenkreises aufgeregt 
begrüßt. Sehr stolz trugen die Kinder im Anschluss auch noch 
gesammelte Zapfen, Bucheckern und alte Zeitungen ins Auto. 
Es ist den Kindern ein wichtiges Anliegen, Frau Dittmann zu 
unterstützen, seitdem sie erfahren haben, dass sie nicht nur 
ihre komplette Freizeit, sondern auch ihr privates Geld für die 
Rettung verletzter und verwaister Wildtiere einsetzt. Für die 
Überwinterungsmöglichkeiten der Eichhörnchen ist nun ge-
sorgt, jetzt sind die Kinder noch auf der Suche nach möglichen 
Sponsoren, damit Frau Dittmann das Futter für die Tiere kaufen 
kann. Mittlerweile befinden sich, neben vielen anderen Wild-
tieren, auch 25 unterernährte Igel bei ihr, die rund um die Uhr 
gefüttert werden müssen.� n Petra Habenicht

Ein langer Tag

Es war wieder so weit. Die Feuer-
wehr Embsen hat zum alljährlichen 

O-Marsch eingeladen. Gern sind wir 
dieser Einladung gefolgt. Mit zwanzig 
Kindern und sechs Betreuern ging es 
am letzten Sonntag im Oktober auf in ei-
nen langen Tag. Da wir die ersten beiden 
Gruppen waren, die gestartet sind, hieß 
es früh aufstehen.

Die rund 4,5 km lange Strecke mit 

sieben tollen Stationen machte den Kids 
großen Spaß. Dabei stand die Teamarbeit 
im Vordergrund. Alle durften mitmachen 
und ihre Ideen und Geschicklichkeit ein-
bringen.Ob Staffellauf, Wissensquiz, 
Zielwerfen oder Geschicklichkeitspar-
cours, es war für jeden was dabei.Das 
lange Warten auf die Siegerehrung ha-
ben wir uns mit unserem selbst mitge-
brachtem Picknick versüßt. Auch Spiele 
wie Fußball oder Jonglieren haben die 

Zeit einigermaßen schnell vergehen las-
sen.

Mit den Plätzen 20 und 15 lagen wir 
zwar diesmal im hinteren Teilnehmerfeld, 
aber auch das haben wir gelernt...“man 
kann auch Spaß haben und nicht Erster 
werden“.

Müde und kaputt vom langen Tag 
ging es dann noch im Hellen nach Hau-
se. Nächstes Jahr sind wir auf jeden Fall 
wieder dabei.� n Tina Beu

Übungen für Kraft und Koordination� © Nelli Kositsch

Stark vertreten mit 20 Kindern� © Tina Beu Gemeinsames Picknick� © Tina Beu

Übergabe der Nistkästen� © Petra Habenicht

Kinder, Jugend und Soziales



Erstmalig, einmalig, Kreissieger

Am 2. Juni 2024 konnte die Jugendfeuerwehr Drögen-
nindorf eine meisterhafte Teamleistung abliefern und 

wurde diesjähriger Kreissieger in Kirchgellersen. Damit haben 
sie sich auch erstmals in der Geschichte der Drögennindorfer 
Jugendfeuerwehr für den Bezirksentscheid in Schiffdorf-Weh-
del qualifiziert und den Wanderpokal ebenfalls erstmals in die 
Samtgemeinde Amelinghausen geholt. Dieses einmalige, un-
vergessliche Erlebnis ist die lohnende Krönung kurz vor dem 
25-jährigen Jubiläum (im März 2026) und sollte deshalb nach-
träglich gebührend gefeiert werden – und das, mit der offiziel-
len Übergabe des „Kreissieger-Wanderpokals“ durch Fachbe-
reichsleiterin Frau Sarah Deeke von der Kreisjugendfeuerwehr 
Lüneburg.

Zu diesem festlichen Anlass konnte sich die Jugendfeuer-
wehr Drögennindorf das besondere Aufgebot nicht verkneifen 
und lud für den 25. Oktober 2024 neben den Jugendlichen, 
deren Eltern, den aktiven Kameraden, eine Vielzahl an Gästen 
und treuen Unterstützern, auch Prominenz aus der Verwaltung 
ins Gerätehaus, ein. Zur Freude der Jugend kamen alle der Ein-
ladung nach und so konnte der Titel ganz offiziell „begossen“ 
werden. Aus den Grußworten der zahlreichen Gäste hörte man 
neben viel Lob auch Stolz heraus – genau: WIR SIND STOLZ 
AUF EUCH!

Im Anschluss wurde ein kleiner Imbiss gereicht, den die El-
tern durch ein mega leckeres und vielfältiges Finger-Food-Buf-
fet zusammengetragen haben – auch dafür 1000 Dank!

n Fotos und Text: Petra Ständer

DER QR-CODE BRINGT
EUCH ZU EMMAS
INTERNETSEITE.

WELCHER WEG FÜRHRT DEN WEIHNACHTSWICHTEL IN DAS DORF?

EMMA

WEIHNACHTSRÄTSEL - FINDEST DU DIE 6 UNTERSCHIEDE IN DEN BILDERN?

DREI GUTE STRECKEN, UM SCHLITTEN ZU FAHREN

WENN ES SCHNEIT...

KRONSBERG (FESTPLATZ)1.
MARXENER PARADIES (VOM WEG HINTER DEM

TEICH  RUNTER INS TAL)
2.

LOPAUSEE (DORT WO DIE BANK AM HANG
STEHT, LÄSST ES SICH VOM FELD RUNTER

ZUM SEE FAHREN)

3.

Kinder, Jugend & Soziales
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Viel Spaß beim  
NSB-Herbstferienangebot

Auch in diesem Herbst ging es bunt und fröhlich zu beim  
NSB-Herbstferienangebot für die Grundschüler der Samt-

gemeinde. In der ersten Woche ging es um Nachhaltigkeit. Es 
wurden farbenfrohe, nachhaltige Verpackungen hergestellt, 
regionale Produkte wurden eingekauft und verarbeitet. Das Er-
gebnis waren leckere Apfelküchlein. Kreatives Basteln mit Na-
turmaterialien und Spiel und Spaß rund um die Kastanie runde-
ten das Programm ab. In der zweiten Woche kamen besonders 
Pferdefreunde auf ihre Kosten. Holzhufeisen wurden verziert, 
Haferkekse gebacken und vieles mehr. Das Highlight war der 
Ausflug  auf den Ferien- und Reiterhof Lindenhof in Marxen am 
Berge. Zunächst gab es eine Einführung in die „Pferdesprache“. 
Anschließend machten sich, die nun geschulten Pferdeverste-
her unter der Leitung von Joanne Fischer und ihrem Team an 
die Fellpflege der Ponys - ein Verwöhnprogramm für die Tie-
re. Es wurde gebürstet, gekämmt, gestriegelt und gekratzt. Die 
Kinder nahmen ihre Aufgabe sehr ernst und waren mit viel Eifer 
dabei. Mit einem dicken Lob wurden sie von Joanne Fischer, die 
sich über ihre frisch frisierten Ponys freute, für ihren Einsatz 
belohnt. Wir bedanken uns für den tollen Tag und kommen 
gern einmal wieder.� n Text und Bild: Britta Engler

Roller-Fit-Woche an der 
Grundschule Betzendorf

Wir hatten ein tolles Projekt vom 21.10. - 30.10. mit Rol-
lern in Kooperation mit dem ADAC. Wir sind mit vielen 

verschiedenen Rollern gefahren. Das hat uns sehr gut gefallen. 
Wir haben Tricks gelernt, wie man Sachen ausweicht und sind 
unter Limbo-Stangen gefahren. Nun hoffen wir, das Rollerpro-
jekt noch einmal machen zu können.

n Leni und Johanna aus Klasse 3

Herbst in der Kinderkrippe

Am Mittwoch, dem 30. Oktober 2024, war wie jeden 
Mittwoch Maxi-Club. An diesem Tag haben sich wieder 

alle unsere „Großen“, die in diesem Jahr noch in den Kinder-
garten kommen, getroffen. Diesmal stand ein ganz beson-
derer Vormittag an. Die Feuerwehr Amelinghausen parkte 
mit ihrem großen Feuerwehrauto vor der Kinderkrippe. Wir 
durften in das Auto hineinklettern, in jede Luke schauen 
und sogar Probe sitzen. Wir haben viele interessante Sa-
chen in den Fächern gefunden. Alle Kellen, Taschenlampen 
und Funkgeräte schauten wir uns genau an. Die Funktionen 
der Wärmebildkamera wurden uns demonstriert, der lange 
Schlauch bestaunt und die Pylonen als Absperrung aufge-
stellt. Das war alles aufregend und spannend, es blinkte und 
blitzte überall. Das Highlight war natürlich das leuchtende 
Blaulicht bei der Verabschiedung.

An dieser Stelle möchten wir uns besonders bei Niklas 
Kaletta und Jan Schulz bedanken, diese haben den span-
nenden Vormittag für uns möglich gemacht.

Am Freitag, dem 08. November, haben wir wieder die 
Kronsbergheide unsicher gemacht. Gemeinsam trafen wir 
uns auf dem Parkplatz und wanderten mit unseren leucht-
enden Laternen zur Schutzhütte. Bei Laternenliedern, 
Punsch und Laugengebäck haben wir eine stimmungsvolle 
Stunde verbracht.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine gemüt-
liche und besinnliche Vorweihnachtszeit.

n Text und Bilder: Celine Goeritz

Die Wärmebildkamera ist spannend

Die Feuerwehr besucht die Kinderkrippe

Gruppenbild vor der Feuerwehr

Ausflug auf den Ferien-und Reiterhof Lindenhof in Marxen am Berge

Startklar für das Fahrsicherheitstraining� © Petra Habenicht

Kinder, Jugend und Soziales
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Laternenumzug 2024 in 
Betzendorf

In diesem Jahr hatten die Freiwillige Feuerwehr, der Schützen-
verein und der Turn- und Sportverein an einem Freitag zum 

alljährlichen Laternenumzug eingeladen. Am 1. November 2024 
sammelten sich viele kleine „Laterne-Gänger“ mit wunder-
schön leuchtenden Laternen an der Turnhalle. Die größeren, 
der Laterne entwachsenen Kinder, erhellten, unterstützt von 
der Feuerwehr, mit ihren Fackeln den Lichterzug. Musikalisch 
begleitet vom Fanfarenzug ging es so durch die Straßen des 
Ortes. Unsere Freiwillige Feuerwehr sorgte dafür, dass alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sicher zurück zur Turnhalle ge-
langten. Hier konnten wir zum Abschluss noch ein Platzkonzert 
des Fanfarenzuges genießen und den Abend in geselliger Run-
de ausklingen lassen.

Den zahlreichen Helferinnen und Helfern ein großes Danke-
schön für ihre Unterstützung! 

Wir freuen uns auf den nächsten Laternenumzug am Frei-
tag, dem 7. November 2025.

n i.A. der Vereine Stephi Konik

Jahresrückblick der NSB 
Amelinghausen

Weihnachten und der Jahreswechsel stehen vor der Tür. 
Zeit einmal zurückzuschauen. Es gab viele schöne Pro-

jekte wie z.B. das Unterwasserprojekt, das Sportprojekt, das 
Rollenspielprojekt, das erst kürzlich gestartete Waldprojekt und 
unser Weltraumprojekt, das fast abgeschlossen ist. Besonders 
durch das Engagement unseres vielseitig interessierten NSB 
Kindes Edda entwickelte sich dieses Projekt immer weiter. Das 
Kernstück haben wir ihr zu verdanken: Edda organisierte einen 
riesigen Karton und unter ihrer Leitung entstand die Rakete 
„Bunte Rakete“ mit vielen Funktionen: vom Navigationssystem 
über einen bequemen Sitz mit Lenkrad, einer Konfettifunkti-
on, einem Süßigkeitenautomaten usw. Das Reiseziel der Rakete 
soll der Mars sein: „Wir wollen die Ersten sein!“ (Edda). Weih-
nachtszeit-Zeit einmal „DANKE“ zu

sagen, und zwar allen, die unsere Projekte unterstützen bzw. 
ermöglichen, wie z.B. dem Hausmeisterteam, der Küche, der 
Reinigung, den Mitarbeitern des GBIV, dem Jugendförderver-
ein, dem MTV, unserer ehrenamtlichen Rentnerin, engagierten 
Studenten, Amelinghausener Mitbürgern, der Grundschule 
Amelinghausen und natürlich unseren verständnisvollen NSB_
Eltern …

Wir wünschen allen - ob Groß oder Klein - ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 2025!

Benny, Steffi, Tanja und Britta
n Britta Engler

Laternenumzug in Betzendorf� © Andreas Brandt

� © Britta Engler

Handball-Aktionstag

Am 04.11.2024 war der Handball-Aktionstag in der Grund-
schule Betzendorf für Klasse 3 und 4.

Wir hatten 4 Stunden Handball-Training mit dem MTV 
Amelinghausen mit Michael und Desiree. Dabei haben wir viele 
Übungen gemacht. Zum Beispiel haben wir mit Luftballons und 
Handbällen Werfen und Fangen geübt. Das hat viel Spaß ge-
macht.� n Ida und Michel aus Klasse 3

Ein toller Handballtag� © Petra Habenicht

Kinder, Jugend & Soziales
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Herbstmarkt-Café  
für den Kindergarten

Beim Amelinghausener Herbstmarkt durfte natürlich unser 
Tausendfüßler-Café im Autohaus Plaschka nicht fehlen. 

Durch Spenden der Kindergarten-Eltern ist wieder ein buntes 
und vielfältiges Buffet mit Torten und Kuchen zusammenge-
kommen. Auch die frisch gebackenen Waffeln, Kaffee und Co. 
ließen sich die BesucherInnen schmecken und sorgten somit 
dafür, dass sich unsere Kasse zugute der Kindergartenkinder 
wieder füllte. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an alle 
TortenbäckerInnen, die Verkaufsteams, die Helfenden beim 
Auf- und Abbau sowie an das Autohaus Plaschka und Elektro 
Ludolph. 

Vom Erlös wird unter anderem die kommende Puppenthe-
ater-Vorstellung in der Weihnachtszeit finanziert, mit der die 
Kinder traditionell an einem Tag im Advent überrascht werden. 
Wir freuen uns, allen Kindern ein schönes, besonderes Erlebnis 
zu ermöglichen. 

Wir wünschen allen eine schöne, besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit!

Das Team des Fördervereins Tausendfüßler
n Text und Fotos: Carolin Hellberg

Landjugend Amelinghausen 
informiert
Das letzte Quartal des Jahres geht zu Ende und damit viele tolle 
Projekte und Veranstaltungen, die wir dieses Jahr mit unserer 
Landjugend erlebt oder noch geplant haben.

Anlässlich des 75-jährigen Jubiläums des BDL haben wir 
die Politik herausgefordert. In 75 Minuten sind wir über 

100 Runden um den Lopausee gelaufen und haben damit 
einen Ausflug in den Bundestag gewonnen. Danke an alle, 
die uns bei der Wette unterstützt haben! 

Der im Sommer endlich erreichte Kompromiss über die 
Hütte hat enthalten, dass der Außenbereich zurückgebaut 
werden musste. Da alles für den guten Zweck gebaut wurde, 
möchten wir das mit einer Versteigerung erhalten. Deshalb 
werden auf dem Rehrhofer Adventsmarkt am Samstag, dem 
30.11.24 um 16:15 Uhr die Gartenmöbel versteigert. Der Er-
lös geht an das Kinderhospiz Löwenherz in Lüneburg. 

Am 21.12.24 geht unsere beliebte Lichterfahrt in die 
nächste Runde! Wir werden wieder mit bunt geschmückten 
und weihnachtlich beleuchteten Treckern in den Gemeinden 
Amelinghausen und Gellersen unterwegs sein. Wir freuen 
uns, wenn sich in vielen Vorgärten und Fußgängerwegen 
zum gemütlichen Beisammensein getroffen wird. Genauere 
Informationen werden in den nächsten Wochen folgen. 

Und um das Jahr gesellig zu beenden, wird am 24.12.24 
von 13:30 - 14:30 Uhr wie bereits letztes Jahr unser Ad-
ventssingen am Heideschlösschen stattfinden. Es wird ein 
„Singen für Frieden“ sein, bei dem wir Spenden für eine 
Kinder- und Jugendorganisation in Kriegsgebieten sam-
meln möchten.  Wir werden dafür sorgen, dass alle textsi-
cher sind und freuen uns auf den gemeinsamen Nachmit-
tag.� n Text und Bilder: Jana Grote

Das Verkaufsteam

Viele tolle Torten im Angebot!

Wette gewonnen!�

Der Außenbereich der Hütte muss weichen

Die bunt geschmückten Trecker der Lichterfahrt

Kinder, Jugend und Soziales
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An einem sonnigen Herbsttag fuhren 
einige LandFrauen in den größten 

und buntesten Lüneburger Stadtteil - 
nach Kaltenmoor. Hier leben Menschen 
aus über 80 Nationalitäten zusammen. 

Quartiersmanager Sven Dunker, der 
auch mal einige Jahre in Amelinghausen 
als Sozialarbeiter tätig war, bat die Damen 
zunächst in die St. Stephanusgemeinde, 
die 1973 als eine der ganz wenigen öku-
menischen Kirchen gegründet wurde 
und heute von unzähligen kirchlichen 
Gruppen genutzt wird. Zunächst ging es 
in den katholischen und anschließend in 
den evangelischen Teil des Gebäudes. 
Anschließend zeigte Sven Dunker der 
Gruppe bei einem Rundgang die teils 
recht heruntergekommenen Mehrfa-

milienhäuser der Venovia, aber auch die 
gut in Schuss gehaltenen Blöcke privater 
Eigentümer, sowie verschiedene soziale 
Einrichtungen und erläuterte die Proble-
matik der Sprachenvielfalt z.B. in der Ki-
ta-Betreuung.

Den Abschluss fand die Veranstaltung 
im "Kaffeehaus". Hier wurde ein hervor-
ragendes arabisches Büfett angeboten, 
das allen ausgezeichnet gemundet hat. 

Jetzt der kleine Reklameteil dieses 
Artikels: Jeden Mittwoch ab 12.00 Uhr 
bis ca. 14.30 Uhr kann man mit vorhe-
riger Anmeldung im "Kaffeehaus" zu 
Mittag essen und die leckere arabische 
Küche kennenlernen.

n Text und Bilder: Gisela Plaschka

Sven Dunker

Taufbecken in der ev. Kirche der Stephanusgemeinde

Die LandFrauengruppe auf dem Lüneburger Stephanusplatz

Eine von uns!
Warum ich LandFrau geworden bin

In loser Folge möchten wir Ihnen eini-
ge Mitglieder des LandFrauenvereins 

Amelinghausen vorstellen. Der Reigen 
beginnt mit Viviane Glöde-Ehnert aus 
Rolfsen, die sicher viele auch als Vivien 
kennen.

Vivien kommt ursprünglich aus São 
Paulo in Brasilien und kam mit gerade mal 
18 Jahren und ohne jegliche Deutsch-
kenntnisse nach Deutschland. Hier lern-
te sie ihren ersten Mann kennen und 
wurde mit 20 Jahren Mutter. Ihre beiden 
Söhne Kay Michael und Christopher sind 
jetzt 23 und 27 Jahre alt. Durch ihren 2. 
Ehemann Peter kam sie von Bayern nach 
Norddeutschland. Leider verstarb Peter 
früh. Durch ihren 3. Ehemann Manfred 
zog sie nach Rolfsen 

Und wie kam sie nun zum LandFrau-
enverein Amelinghausen? Ganz einfach. 
Sylivia Müller (Mutzel) lud Vivien zum 
LandFrauen-Frühstück ein und noch am 

Es geht schon 
wieder los!
Ja, mit was denn?

Antwort:

Mit der Jahreshauptversamm-
lung des LandFrauenvereins 
Amelinghausen am Donnerstag, 
den 9. Januar, um 17.00 Uhr, 
im Pavillon des Bauckhofes. 
Es wird ganz entspannt, denn 
Wahlen stehen diesmal nicht 
an. 

Vielen Dank an Claudia Weber und 
ihr Team dafür, dass wir den Pavillon 
mal wieder nutzen dürfen und uns mit 
leckeren Getränken und einem Über-
raschungsessen verwöhnt werden.

Anmeldungen nehmen die Ortsver-
treterinnen gerne an.

n Gisela Plaschka

selben Tag trat Vivien in den LandFrau-
enverein ein. Sie ist außerdem Mitglied 
im Schützenverein Rolfsen-Raven und 
fühlt sich in beiden Vereinen sehr wohl 
und akzeptiert.

Ihre Devise lautet: 
Man muss sich integrieren! Über-

all trifft man so nette und interessante 
Menschen, die einem helfen, mit offe-
nen Augen durchs Leben zu gehen.

� n Gisela Plaschka

Kaltenmoor - so nah und vielen völlig unbekannt

Viviane Glöde-Ehnert� © Gisela Plaschka

Sozial und Gesellig



39

Der Weihnachtsmann kommt 
nach Amelinghausen!

Auch dieses Jahr, kommt der Weihnachtsmann wieder 
nach Amelinghausen. Wie könnte es auch anders sein, 

er ist ja schließlich auch Heidebock. 
Liebe Eltern, am Nachmittag des 24.12. wird der Weih-

nachtsmann auf seiner Weltreise einen exklusiven Zwi-
schenstopp in Amelinghausen machen. Soll der Weih-
nachtsmann auch Euch einen Besuch abstatten? 
So schreibt eine E-Mail an: info@heideboecke.de 

Wir werden dann alles Weitere mit dem Weihnachts-
mann abstimmen. Wann kann der Weihnachtsmann, mit 
seiner Kutsche bei euch sein? Gibt es Geschenke für die 
Kleinen, oder doch die Rute? All dies werden wir für Euch, 
mit dem Weihnachtsmann, im Vorfeld klären. Das Beste 
zum Schluss, dieser Service ist völlig kostenlos für Euch! 

Weihnachtliche Grüße und eine schöne Adventszeit
Eure Heideböcke Amelinghausen. 
n Felix Waltje

2

Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus Gärtnerweg 2, Amelinghausen    
Verein „Unser Lädchen e.V.“
Kleidung, Bedarfsgegenstände u.v.m. für jede(n) gegen kleine Spende, 
Öffnungszeiten: dienstags, 15:00 – 18:00 Uhr, 
mittwochs und donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr,
>> geänderte Öffnungszeiten 8.1. – 26.3.2025: mittw., 9:00 – 18:00 Uhr,  
Tel. 04132 - 1560, E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-
amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:30 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: jeden 1. und 3. Montag i.M., 15:00 Uhr
Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
auch telefonisch unter 04132 - 9392876 oder 
nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Computerhilfe für Senioren
Lernhilfen am Computer für ältere MitbürgerInnen, (Leitung: Manfred 
Bütow), jeden 1. Montag des Monats, 15:00 – 16:30 Uhr 

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

Schwangerschaft & Babyzeit
Hebamme Stephie Werner 0160 37 24 418 oder 04138/51 02 59
BFB – bindungsorientiere Familienbegleiterin
Leona Kröger 01515 24 83 626

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen, Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

„Unser Lädchen“ - 
Geänderte Öffnungszeiten 
In der Zeit vom 8. Januar 2025 bis zum 26.3.2025  
ändern sich die Öffnungszeiten des Lädchens. Wir 
haben in dieser Zeit ausschließlich mittwochs, durch-
gehend von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr, für Sie geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Lädchen-Team

n Renate Völker

Gemütliches Adventscafé  
im Lädchen

Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem gemütlichen 
Adventscafé ins Lädchen ein. Wir möchten bei Kaf-

fee und Gebäck ein paar schöne vorweihnachtliche Stunden 
mit Ihnen verbringen. 

Termine:
04.12.2024 	 um 15.30 Uhr
05.12.2024 	 um 15.30 Uhr
11.12.2024 	 um 15.30 Uhr
12.12.2024 	 um 15.30 Uhr
19.12.2024 	 um 15.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Lädchen-Team

n Renate Völker

Sozial und Gesellig
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Erfolgreiche Unterstützungs-
Projekte für Straßenkinder in 
Tansania

Auch im 20. Jahr unserer Vereinstätigkeit konnten wir Stra-
ßen- und Waisenkindern aus der Region Singida helfen. 

Dies bestätigten eindrucksvoll der Leiter des Upendo-Wohn-
heims, Afesso Ogenga, und die Projektleiterin, Violet Shaku, bei 
ihrem Besuch im Sommer dieses Jahres.

Nachdem mit Hilfe unseres Vereins die Möglichkeit geschaf-
fen wurde, elf weitere Kinder im Upendo-Wohnheim aufzuneh-
men, konnte Afesso Ogenga beim diesjährigen Sommerfest 
im Gasthaus Kruse in Oerzen den Mitgliedern, Spenderinnen, 
Spendern und Interessierten berichten, dass fünf Mädchen 
und fünf Jungen die Chance erhalten haben, im Wohnheim 
betreut zu werden und die Schule zu besuchen. Afesso weiter: 
"Die Jungen leben offen auf der Straße. Sie wurden schnell ge-
funden und aufgenommen. Die Mädchen, die kein Zuhause ha-
ben, leben wegen der vielen Risiken, denen sie schutzlos ausge-
setzt sind, versteckt in der Stadt. Es hat lange gedauert, sie zu 
finden, um ihnen ein sicheres Zuhause zu geben. Die zehn neu 
aufgenommenen Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren sind inzwi-

schen in die Gemeinschaft integriert und besuchen die Schu-
len. Sie nutzen die einmalige Chance auf ein selbstbestimm-
tes Leben. "Den zusätzlichen elften Platz für Straßenkinder im 
Upendo-Heim möchte ich für ein weiteres bedürftiges Kind 
freihalten, das uns immer wieder über die Sozialarbeiterinnen 
und Sozialarbeiter der Stadt Singida vermittelt wird", ergänzt 
Afesso Ogenga.

"Die nachhaltige Unterstützung der Kinder und Jugendli-
chen im Upendo-Wohnheim bis hin zur Berufsausbildung ist 
und bleibt das Ankerprojekt unseres Vereins", berichtet der 
Vereinsvorsitzende Detlef Fehrmann aus Amelinghausen über 
einen einstimmigen Vorstandsbeschluss.

Die stellvertretende Vorsitzende Karina Westphal aus Rep-
penstedt erläutert weitere Hilfsprojekte: "Neben dem seit ei-
nigen Jahren geförderten 17-jährigen Schüler Twahir Nassoro 
(Halbwaise, Mutter kann den Schulbesuch nicht bezahlen) ha-
ben wir in diesem Jahr zehn jungen Frauen, deren Familien eine 
Berufsausbildung nicht finanzieren könnten, eine dreimonatige 
Ausbildung zur Friseurin in der Bildungseinrichtung SabaSaba 
ermöglicht. Die meisten von ihnen haben nach der Ausbildung 
eine Anstellung in verschiedenen lokalen Friseursalons gefun-
den und können so ihr Leben selbst gestalten. Eine Fortsetzung 
des erfolgreichen Projektes wurde von der Leiterin von SabaSa-
ba bereits angefragt."

Im Rahmen des Sommerfestes bedankten sich Afesso 
Ogenga und Violet Shaku herzlich bei den Mitgliedern, Spend-
erinnen und Spendern sowie dem Vorstandsteam für die lang-
jährige und wirkungsvolle Hilfe. Gerne geben wir diesen Dank 
an Sie weiter. 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Spenderinnen, Spendern 
und Interessierten ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr Glück, Gesundheit und Frieden.

Wenn auch Sie uns unterstützen möchten, informieren Sie 
sich über unseren Verein und gehen Sie zur Mitgliedschaft un-
ter https://strassenkinder-tansania.info/. 

n Detlef Fehrmann

Spielenachmittag
Ein Zitat von Platon: "Beim Spiel kann man einen Men-
schen in einer Stunde besser kennenlernen, 
als im Gespräch in einem Jahr."
Stimmt's? Probieren sie es aus!

im Gemeindehaus Amelinghausen, Uelzener Str. 1,  
jeden 2. Mittwoch im Monat,  
zum Beispiel am 11.12. und 08.01. 2025

Wir freuen uns auf viele  
Spieler/innen.

n Ute Brammer

Lüneburgs Oberbürgermeisterin Claudia Kalisch überreicht Detlef Fehrmann mit 
Gästen die Urkunde für 20-jähriges Engagement.� © Pressestelle Stadt Lüneburg

Beratung gerne bei Ihnen Zuhause!
Rufen Sie an: 04172 / 6264 
Gardinen, Sonnenschutz, Plissees, Rollos, Service und vieles mehr…
Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64
gardinenforum@web.de    www.gardinenforum-salzhausen.de

Plattdeutscher 
Stammtisch

>> jeden 2. Dienstag im Monat, 
 um 14.30 Uhr,  
 im AmelingHaus, 
 in Amelinghausen

  Dat warrt en

lustiger Nohmiddag!

 ©
 k

ra
ke

n
im

ag
es

/
u

n
sp

la
sh

.c
om

Sozial und Gesellig



41

Wer hat die meisten Treffer?

Uns hatte das Schießen in der Schießsportanlage in Wen-
disch Evern im Januar so gut gefallen, dass der Wunsch 

geäußert wurde, diese Unternehmung zu wiederholen. Am 25. 
Oktober war es dann so weit. Erwartungsvoll trafen sich 22 
Personen bei Penny und wir fuhren in Fahrgemeinschaften zur 
Schießsportanlage. Dort wurden wir liebevoll mit Kaffee und le-
ckerem Kuchen bewirtet. Alles war ausgezeichnet vorbereitet. 
Danach wurde es mit dem Schießen aus ungefährlichen Laser-
gewehren ernst. Die meisten von uns hatten schon ein biss-
chen Übung, da sie im Januar mit dabei waren. Jeder schoss für 
sich alleine. Wir hatten 5 Übungsschüsse, danach wurde die 
Zeit gestoppt und die Anzahl der Treffer gezählt. Uns stand ein 
geduldiger Helfer zur Seite. Wir waren schon etwas aufgeregt 
und freuten uns über jeden gelungenen Schuss.

Nach dem Schießen stärkten wir uns mit gegrillten Brat-
würstchen, dann wurde das Ergebnis bekannt gegeben. Siege-
rin wurde unsere 1. Vorsitzende. Herzlichen Glückwunsch!

Boulen findet am 10. Dezember 2024 statt. Alle, die Freude 
am Gespräch und gemütlichen Zusammensein haben, treffen 
sich am 3. und 17. Dezember.

Auskunft erteilt gerne Irmgard Markfeld (Telefon 04132 / 
9339133).

Am 17. Dezember ist eine Fahrt mit dem Linienbus zum 
Weihnachtsmarkt Lüneburg geplant. Genaueres wird noch bei 
der Weihnachtsfeier besprochen.

Die nächste Versammlung ist am 3.1.2025.
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und allen Bürgern 

der Samtgemeinde Amelinghausen eine gesegnete Weih-
nachtszeit und alles Gute für 2025.

n Text und Bilder: Urte Praast

Leckere selbstgebackene 
Köstlichkeiten im Adventscafé
auf dem Rehrhofer Adventsmarkt vom 30.11.24 - 01.12.2024

Der Rehrhofer Adventsmarkt steht wieder vor der Tür und 
auch in diesem Jahr werden wir für Ihr leibliches Wohl das 

traditionelle Adventscafé auf dem Wollspeicher des Rehrhofes 
ausrichten. 

Zu diesem Zweck werden Sie am Sonnabend, dem 30.11.24, 
durch das Team von TONart und am Sonntag, dem 01.12.24, 
durch das Team des Schulfördervereins WiKi der Grundschule 
Amelinghausen mit selbstgebackenen Backwaren und Heißge-
tränken verwöhnt. 

Also nutzen Sie das erste Adventswochenende für einen 
Ausflug zum Rehrhofer Adventsmarkt und gönnen Sie sich auf 
dem Wollspeicher eine wohlige und leckere Auszeit. Nebenbei 
tun Sie auch noch etwas Gutes, denn die gesamten Erlöse des 
Adventscafés kommen zu 100 % den gemeinnützigen Zwecken 
des jeweiligen Vereins zugute. Da macht der Verzehr vom zwei-
ten Stück Gebäck in der vorweihnachtlichen Atmosphäre gleich 
noch mehr Spaß!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und damit Ihre Unterstüt-
zung unserer gemeinnützigen Zwecke.

Ihre Teams vom Schulförderverein WiKi der GS Amelinghau-
sen und vom Spielleuteorchester TONart� n Julia Seeger

© Sonja von Hagen

© Sonja von Hagen
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Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Buches "Sally. Der Weg zurück ins Leben." 
aus dem Rätsel in Ausgabe November ’24:  
Inge Bütow aus Amelinghausen

2 53 64 71

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und 
vollständiger Adresse das Lösungswort. Die Gewin-
ner werden in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 17.12.204

per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de

@
✎

Wir verlosen  
1 x Buch "Das Haushaltsbuch - 
Alle Finanzen im Griff" von der 
Verbraucherzentrale
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Das Haushaltsbuch: Mit 
bewährter Hilfestellung 
auf Sparkurs

Auch wenn sich die Inflationsrate laut Statistik etwas ab-
geschwächt hat: In vielen Haushalten hält sich hartnä-

ckig der Eindruck, dass am Ende des Geldes noch viel Mo-
nat übrig ist. 

Aber wofür eigentlich wie viel ausgegeben wird – dar-
auf können nur wenige eine konkrete Antwort geben. Das 
ist aber unabdingbare Voraussetzung, um eine realistische 
Bestandsaufnahme machen zu können – und damit dann 
Einnahmen und Ausgaben wieder ins Gleichgewicht zu 
bringen.

 Bewährte Hilfestellungen dabei bietet der Ratgeber „Das 
Haushaltsbuch“ der Verbraucherzentrale. Gerade in der 27. 
Auflage erschienen unterstützt er mit 54 Wochen- und 12 
Monatsübersichten bei der systematischen Erfassung, wo 
das Geld bleibt. So wird es möglich, sowohl den Überblick zu 
behalten als auch Sparpotenziale zu erkennen.

Während sich bei den festen Ausgaben für Mieten, Ener-
gie oder Kinderbetreuung nicht so schnell was ändern lässt, 
kann bei den veränderlichen Ausgaben sofort ein Sparkurs 
eingeläutet werden. Ob bei Kino, Kosmetik oder Coffee to 
go: Wer im Haushaltsbuch akribisch festhält, was für die 
verschiedenen Bereiche wie Lebensmittel, Freizeit oder 
Mobilität ausgegeben wird, kann Ausgabenspitzen leicht 
ausmachen. Und quasi sofort auf Sparkurs gehen, wenn 
rote Zahlen drohen oder das festgelegte Budget für einen 
Bereich überzogen wird.

Mit einem Serviceteil unterstützt das Haushaltsbuch da-
bei, Wichtiges im Blick zu 
behalten: Etwa mit Über-
sichten für die Wartung 
und Pflege von Haus-
haltsgeräten, damit die-
se möglichst lange ihre 
Dienste tun. Oder mit 
einem Saisonkalender 
für heimisches Obst 
und Gemüse, damit es 
günstig zur Zeit der 
Schwemme gekauft 
werden kann.

Außerdem hat das Haushaltbuch eine Reihe an Tipps pa-
rat, wie mittel- oder langfristig gespart werden kann.

Der Ratgeber „Das Haushaltsbuch. Alle Finanzen im 
Griff. Ausgaben und Einnahmen für 12 Monate“ hat 100 
Seiten und kostet 12,- Euro.

Bestellmöglichkeiten: Im Online-Shop unter 
www.ratgeber-verbraucherzentrale.de 
oder unter 0211 / 91 380-1555.
Der Ratgeber ist auch in den Beratungsstellen der Ver-

braucherzentralen und im Buchhandel erhältlich.
n Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen
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Weihnachtsferien 
für den Bürgerbus

Der Bürgerbus schaut auf die Weih-
nachstage und dem Wechsel in ein 

hoffentlich friedlicheres neues Jahr ent-
gegen!

Deswegen bleiben die Fahrzeuge ste-
hen, und unsere engagierten Ehrenamt-
lichen freuen sich auf eine schöne und 
ruhige Zeit.

Kurz gesagt: In der Zeit vom 23. De-
zember 2024 bis zum 3. Januar 2025 
haben wir Ferien und das Büro bleibt ge-
schlossen.

Ab Montag, 6. Januar geht es wieder 
los. Dann ist auch das Büro wieder geöff-
net (mo - do von 9 bis 10 Uhr).

Wir wünschen Ihnen allen eine geseg-
nete Zeit, und dass wir uns im neuen Jahr 
munter wiedersehen.

Ihr Team vom Bürgerbusverein  
n Anke Dinsing

Extra-Spende für den VesperTisch des 
Lebensraum Diakonie e.V.

Gemeinsam statt einsam: Ob warme 
Mahlzeit oder ein gemütlicher Plausch 
bei einer Tasse Kaffee – der VesperTisch 
des Lebensraum Diakonie e.V., bei dem 
dienstags und donnerstags im mosaique 
aufgetischt wird, ist ein Angebot, das 
sich an alle richtet, die bedürftig sind. 
Endlich mal wieder etwas Warmes im 
Bauch, weil das Geld nicht reicht, sich 
regelmäßig mit warmen Essen zu versor-
gen oder weil es in Gemeinschaft mehr 
Spaß macht, eine leckere Suppe oder ei-
nen Eintopf zu sich zu nehmen. 

22 € Extra-Spende von Lünestrom 
für jeden neu abgeschlossenen Vertrag

Vom 18. November bis 31. Januar 
spendet Lünestrom für jeden neu abge-
schlossenen Vertrag 22  € an den Ves-
perTisch des Lebensraum Diakonie e.V.. 
Egal, ob Ökostrom, klimaneutral gestell-
tes Gas, Lade- oder Wärmestrom. Mit 
der Extra-Spende möchte der regionale 
Energieversorger diesen Winter ein Zei-
chen setzen und auf dieses großartige 
Projekt aufmerksam machen.

Zusätzlich zu der Spende für den 

VesperTisch erhalten neue Kund*innen 
wie gewohnt einen Willkommensbonus 
in Höhe von 10 €. Dieser kann als Gut-
schein für Lünebuch, das Avenir oder das 
SCALA Programmkino eingelöst werden 
oder an einen von 15 Vereinen aus der 
Region gespendet werden.

Direkt spenden und den VesperTisch 
unterstützen

Wer den VesperTisch, der auch mit 
einem Beratungsangebot für Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen, ver-
bunden ist, unmittelbar unterstützen 
möchte – sei es durch eine Geldspende 
oder mit tatkräftiger Hilfe – findet auf 
der Website der Diakonie weitere Infor-
mationen.

Ehrenamtliche Unterstützung herz-
lich willkommen

Der VesperTisch freut sich über eh-
renamtliches Engagement. Interessierte 
können sich direkt bei dir Diakonie mel-
den. Auch das Team von Lünestrom will 
sich engagieren und ist im Dezember an 
vier Terminen mit helfenden Händen da-
bei. Mehr Informationen:

www.lünestrom.de
n Lünestrom

Lünestrom-Winteraktion: Extra-
Spende für den VesperTisch des 
Lebensraum Diakonie e.V.
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� Frank Kafka

Was man alles mit dieser Geheim-
schrift machen kann, erfahren Sie

jeden zweiten Dienstag 
von 17.00 - 18.00 Uhr im Dorf- 
gemeindehaus Rehlingen von und 
mit Ute Brammer   04132 8436,

10.12.24, 21.1.25 und am 4.2.25

Kopfsport
ist soooo abwechslungsreich. Zum 
Beispiel: Ersetze die Zahlen durch 
die passenden Buchstaben:

0=S/Z   1=T/D   2=N   3=M    
4=R    5=L   6=CH/SCH   
 7=G/K   8=F/V/W   9=P/B



Autohaus Plaschka GmbH
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg, T 04131 223370  
Lüneburger Straße 138–140, 21423 Winsen/Luhe, T 04171 7881180

www.plaschka.com

Jetzt bei uns ab 33.900,– €.

Was ist eigentlich das Faszinierende an Flamingos? Sie ziehen alle Blicke auf sich und haben selbst alles im Blick. Genau wie Sie im neuen,  
zu 100 % elektrischen Škoda Elroq. Steigen Sie ein und erleben Sie, wie sein attraktives „Modern Solid“-Design ihn zum Hingucker macht 
und Sie dank der hohen Sitzposition die Strecke mühelos überblicken. Unser erstes vollelektrisches Kompakt-SUV verwöhnt Sie dazu noch 
mit viel Platz und Komfort, einer Top-Ausstattung, einer hohen Reichweite und schnellen Ladezeiten, sodass Sie ganz unbesorgt losfahren 
können. Lassen Sie sich treiben wie eine Wolke: leise und grenzenlos. Der Elroq macht’s möglich. Jetzt schon ab 33.900,– €.

Škoda Elroq 50 Tour (Elektro) 125 kW (170 PS Maximalleistung)1: Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 15,8–16,2; CO2-Emis-
sionen in g/km, kombiniert: 0; CO2-Klasse: A; elektrische Reichweite in km: 366–3752.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

1  Verfügbarkeit der Maximalleistung kann begrenzt sein und ist abhängig von verschiedenen Faktoren wie z. B. Ladezustand, Alter und Temperatur der Batterie, Umgebungstemperatur etc.
2  Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnissen, Nutzung von Heizung und Klimaanlage, Vortemperierung, 

Anzahl der Mitfahrer.

WIE DER FLAMINGO
Entspannt alles überblicken

  WIE DER ELROQ
ERHÖHTE SITZPOSITION und 100 % ELEKTRISCH


